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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ich hoffe, Sie hatten eine gute Nacht 
vom gestrigen Samstag auf den heuti-
gen Sonntag, denn die letzte Nacht ist 
ja durch die Umstellung auf die Som-
merzeit eine Stunde kürzer gewesen. In 
der Öffentlichkeit wird die jährliche 
Umstellung kontrovers diskutiert, zur 
zeit ist geplant, die  Zeitumstellung im 
Jahr 2021 abzuschaffen. Bis dahin ist 
die Zeitumstellung weiterhin ein siche-
res Indiz für den Frühlingsanfang, der 
sich in der Natur im April sicherlich 
schon deutlich zeigen wird.

Der Frühling bzw. der Jahresbeginn ist 
traditionell die Zeit der Haushaltsbera-
tungen in den Kommunen. So hat sich 
der Finanz- und Personalausschuss seit 
der Einbringung des Haushaltsent-
wurfs im Dezember 2018 intensiv mit 
dem umfangreichen Zahlenwerk be-
schäftigt und auch die Haushaltsbera-
tungen der einzelnen Fachausschüsse 
zusammengeführt. Am 21. März 2019 
hat der Rat der Stadt Linnich dann auf 
Empfehlung des Ausschusses einstim-
mig den Haushaltsplan 2019 und das 
Haushaltsicherungskonzept bis 2021 
verabschiedet.  Der Haushaltsentwurf 
2019 mit seinem Volumen von rd. 34 
Mio. Euro schließt nach den Beratun-
gen mit einem Defizit von knapp 2,7 
Mio Euro ab. Ein Defizit, das deutlich 
zeigt, dass die Anstrengungen den 
Haushaltsausgleich zu erreichen, im-
mer noch hohe Priorität für Rat und 
Verwaltung der Stadt Linnich haben 
müssen. Aber dennoch sind der verab-
schiedete Haushaltsentwurf und das 
Haushaltssicherungskonzept bis 2021 
ein gutes Signal. Es handelt sich um ein 
genehmigungsfähiges Konzept, das bei 
aller Haushaltsdisziplin doch die not-
wendigen Gestaltungsspielräume für 
unsere Stadt schafft, um sich den not-
wendigen Aufgaben, aber auch den an-
stehenden Herausforderungen zu stel-

len. Für das Jahr 2021 kann der 
Haushaltsausgleich mit einem Über-
schuss von rd. 200.000 Euro dargestellt 
werden. Das Ziel der Haushaltssiche-
rung, die dauerhafte Leistungsfähigkeit 
der Stadt Linnich wiederherzustellen, 
rückt mit aller Vorsicht in erreichbare 
Nähe. 
Alle Informationen zum Haushalt kön-
nen Sie wie in jeden Jahr zeitnah auf 
der Internetseite der Stadt Linnich ein-
sehen.

Der Stadtrat verabschiedete aber nicht 
nur den Haushalt und den Stellenplan 
2019, sondern auch einstimmig mit ei-
nigen Enthaltungen eine Resolution 
zur Abschaffung der Straßenausbau-
beiträge. Die Resolution fordert dabei 
aber auch die Landesregierung deut-
lich auf, die durch den Wegfall der Bei-
träge entstehenden Mindereinnahmen 
der Städte und Gemeinden zu kompen-
sieren.
Ebenfalls einstimmig mit einigen Ent-
haltungen verabschiedete der Stadtrat 
eine Resolution gegen die Abschaffung 
der Stichwahl der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister. Eine Thematik, die 
auf Landesebene und in der Öffentlich-
keit ebenfalls zurzeit intensiv diskutiert 
wird.
Im vergangenen Monat tagte neben 
dem Stadtrat auch der Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt. Dieser 
Fachausschuss befasste sich u.a. mit 
der Entwicklung von Baugebieten in 
den Ortschaften Kofferen und Boslar. 
Für Goslar wurde der Beschluss ge-
fasst, den Bebauungsplan Boslar Nr.  3 
„Heideweg-Nordachse“ aufzustellen 
und die erforderliche Beteiligung der 
Öffentlichkeit, der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange 
vorzunehmen.
Auch den Antrag einer Fraktion, mit 
dem Ausschuss das Faktor-X Haus in 
Inden zu besuchen, um sich vor Ort 
über ressourceneffizientes Bauen zu in-

formieren, fand einstimmigen An-
klang. 
Der Bau- und Liegenschaftsausschuss 
hatte demgegenüber nur eine über-
sichtliche Tagesordnung mit einer Auf-
tragsvergabe zur Beschaffung von drei 
Urnen erstellt. Diese sollen auf dem 
Friedhof in Linnich installiert werden, 
um zukünftig überirdische Bestattun-
gen dieser Form zu ermöglichen.
Für den Monat April waren ursprüng-
lich aufgrund der Osterferienzeit keine 
Sitzungen geplant, jedoch machen die 
aktuellen Entwicklungen sowohl eine 
zusätzliche Sitzung des Finanz- und 
Personalausschusses als auch des 
Schulausschusses zu Beginn des Mo-
nats erforderlich. Auch eine weitere 
Sondersitzung des Stadtrates ist bereits 
eingeplant.

Eine sehr positive Entwicklung hat sich 
außerhalb des politischen Geschehens 
ergeben. Bereits seit einiger Zeit befin-
det sich das Linnicher St. Elisabeth-
Krankenhaus im Verbund der Katholi-
schen Nord-Kreis Kliniken der Caritas 
Trägergesellschaft West gGmbH (ctw). 
Mit Vertrag vom 21. März 2019 gab es 
einen Wechsel in der Beteiligung an 
dieser Gesellschaft. Mit der Josefs-Ge-
sellschaft gGmbH und dem Diözesan-
caritasverband für das Bistum Aachen 
e.V. ist es gelungen, zwei Partner zu ge-
winnen, die sich in ihrer gemeinsamen 
Presseerklärung vom 22. März deutlich 
und klar zu den Einrichtungen der ctw, 
und zwar an allen Standorten bekennt. 
„Wir wollen alle Krankenhäuser und 
Pflegeheime der ctw erhalten, weiter-
betreiben und zukunftsgerecht aufstel-
len“, wird DR. Lucas, Sprecher der Ge-
schäftsführung der Josefs-Gesellschaft 
gGmbH zitiert. Dies ist für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, das Haus, für 
die Stadt und uns alle, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger nach der unruhi-
gen Zeit der letzten Monate eine sehr 
gute Nachricht. Das Linnicher Kran-

kenhaus St. Elisabeth ist aus unserer 
Stadt nicht wegzudenken, – es gibt 
wohl kaum jemanden hier in Linnich 
und der Umgebung, der die kompeten-
te, freundliche und immer den Men-
schen zugewandte Hilfe der Beschäftig-
ten im Krankenhaus noch nicht in 
Anspruch genommen hat. Als Bürger-
meisterin freue ich mich daher beson-
ders über dieses eindeutige Bekenntnis 
zum Standort und werde  natürlich ein 
deutliches Augenmerk auf seine tat-
sächliche Umsetzung legen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch wenn es noch einige Wochen hin 
ist, möchte ich nicht versäumen, Ihnen 
bereits an dieser Stelle ein schönes Os-
terfest und einige erholsame Stunden 
zu wünschen. Genießen Sie die Feier-
tage bei hoffentlich freundlichen Wet-
ter und Zeit für die Menschen und The-
men, die Ihnen am Herzen liegen.
Bleiben Sie gesund!

Ihre 
Marion Schunck-Zenker

Grußwort

nachrichtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl 
zum Europäischen Parlament für die 
Stadt Linnich wird in der Zeit vom 06. 
Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und am 09. Mai 2019 
von 14.00 bis 18.00 Uhr bei der Stadt-
verwaltung Linnich, Zimmer 001, Rur-
dorfer Straße 64, 52441 Linnich (barrie-
refrei), für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Per-
son im Wählerverzeichnis eingetrage-

nen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegeset-
zes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 6. Mai 2019 bis zum 10. 
Mai 2019, spätestens am 10. Mai 2019 
bis 12.00 Uhr, bei der Stadtverwal-
tung Linnich, Zimmer 105, Rurdorfer 
Straße 64, 52441 Linnich, Einspruch 

einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Europäischen Parlament am 26. Mai 2019

Bekanntmachung
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an 
der Wahl im Kreis Düren durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Kreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis               
eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach 
§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung 
bis zum 5. Mai 2019
oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Eu-
ropawahlordnung bis zum 10. Mai 2019 
versäumt hat,

Fortsetzung von Seite 2

mitteilungen aus der Verwaltung

Bekanntmachung
Nach § 24 Abs. 1 der 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (1. 
SprengV) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 31.01.1991, 
zuletzt geändert durch Artikel 1 
der Verordnung vom 11.07.2017, 
wird widerruflich und unbescha-
det der privaten Rechte Dritter 
folgende Ausnahme zugelassen:

Entgegen § 23 Abs. 1 und 2 der 
SprengV dürfen in der Ortschaft 
Linnich am 15.06.2019 anlässlich 
des Schützenfestes während des 
Umzuges pyrotechnische Gegen-
stände der Kl. II unter Beachtung 
folgender Auflagen abgebrannt 
werden:

1. Die pyrotechnischen Gegen-
stände der Kl. II dürfen nicht in 
der Nähe von besonders brand-
empfindlichen Gebäuden (z. B. 
Scheunen mit leicht brennbaren 
Materialien und besonders brenn-
baren Flüssigkeiten)          abge-
brannt werden.

2. Beim Abbrennen der pyrotech-
nischen Gegenstände sind die 
aufgedruckten oder beigefügten 
Gebrauchsanweisungen zu beach-
ten.

3. Pyrotechnische Gegenstände, 
die sich aus ihren Haltevorrich-
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kenhaus St. Elisabeth ist aus unserer 
Stadt nicht wegzudenken, – es gibt 
wohl kaum jemanden hier in Linnich 
und der Umgebung, der die kompeten-
te, freundliche und immer den Men-
schen zugewandte Hilfe der Beschäftig-
ten im Krankenhaus noch nicht in 
Anspruch genommen hat. Als Bürger-
meisterin freue ich mich daher beson-
ders über dieses eindeutige Bekenntnis 
zum Standort und werde  natürlich ein 
deutliches Augenmerk auf seine tat-
sächliche Umsetzung legen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch wenn es noch einige Wochen hin 
ist, möchte ich nicht versäumen, Ihnen 
bereits an dieser Stelle ein schönes Os-
terfest und einige erholsame Stunden 
zu wünschen. Genießen Sie die Feier-
tage bei hoffentlich freundlichen Wet-
ter und Zeit für die Menschen und The-
men, die Ihnen am Herzen liegen.
Bleiben Sie gesund!

Ihre 
Marion Schunck-Zenker

Grußwort

nachrichtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Europäischen Parlament am 26. Mai 2019

Bekanntmachung
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an 
der Wahl im Kreis Düren durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Kreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis               
eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach 
§ 17a Abs. 2 der Europawahlordnung 
bis zum 5. Mai 2019
oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Eu-
ropawahlordnung bis zum 10. Mai 2019 
versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der 
Europawahlordnung, bei Unionsbür-
gern nach § 17a Abs. 2 der Europawahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 21 Abs. 1 der Europawahlordnung 
entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 24. Mai 2019, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde münd-
lich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 

bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit 
Behinderungen kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-
berechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettel-
umschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung 

zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Linnich, 22.03.2019

Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin

(Schunck-Zenker)

Fortsetzung von Seite 2

mitteilungen aus der Verwaltung

Bekanntmachung
Nach § 24 Abs. 1 der 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (1. 
SprengV) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 31.01.1991, 
zuletzt geändert durch Artikel 1 
der Verordnung vom 11.07.2017, 
wird widerruflich und unbescha-
det der privaten Rechte Dritter 
folgende Ausnahme zugelassen:

Entgegen § 23 Abs. 1 und 2 der 
SprengV dürfen in der Ortschaft 
Linnich am 15.06.2019 anlässlich 
des Schützenfestes während des 
Umzuges pyrotechnische Gegen-
stände der Kl. II unter Beachtung 
folgender Auflagen abgebrannt 
werden:

1. Die pyrotechnischen Gegen-
stände der Kl. II dürfen nicht in 
der Nähe von besonders brand-
empfindlichen Gebäuden (z. B. 
Scheunen mit leicht brennbaren 
Materialien und besonders brenn-
baren Flüssigkeiten)          abge-
brannt werden.

2. Beim Abbrennen der pyrotech-
nischen Gegenstände sind die 
aufgedruckten oder beigefügten 
Gebrauchsanweisungen zu beach-
ten.

3. Pyrotechnische Gegenstände, 
die sich aus ihren Haltevorrich-

tungen lösen (z. B. Raketen), dür-
fen nur in die dem Publikum ent-
gegen gesetzte Richtung 
abgeschossen werden.

Der Verkauf der pyrotechnischen 
Gegenstände wird beschränkt auf 
3 Tage vor dem Fest.

Jeder Betrieb, der pyrotechnische 
Gegenstände vertreibt, ist ver-
pflichtet, den Verkauf anzuzei-
gen.

52441 Linnich, 07.03.2019
STADT LINNICH
Die Bürgermeisterin
Schunck-Zenker

Bürgersprechstunde

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat  biete ich in der Zeit von 
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr eine offene 
Bürgersprechstunde an.
In der Bürgersprechstunde stehe ich 
als Bürgermeisterin allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
Linnich zum Gespräch zur Verfügung. 
Ich möchte hierdurch Probleme oder 
Anregungen aus erster Hand erfahren, 
um direkt reagieren zu können.
Nutzen Sie dieses Angebot – ich freue 
mich auf Ihren Besuch. 
Ihre Bürgermeisterin
Marion Schunck-Zenker
Die nächsten Termine sind:

11.04.
25.04. (entfällt wegen Osterferien)
Die Bürgerstunde findet im Rathaus-
saal Linnich, Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich statt.

An jedem zweiten und vierten Donnerstag im Monat

Rechtsanwältin
Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf

Tel. 02462 – 90041
Fax 02462 – 90041
E-Mail rechtsanwaeltin@labow.de
Termine nach Vereinbarung

www. rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht
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Rückblick 
Rathaussturm 2019

Ein Basketballkorb  
für den Schulhof

V
ielleicht kommt der nächste 
Star der NBA aus Linnich? Zwar 
sind die Fußstapfen von Dirk 

Nowitzki bestimmt noch etwas groß, 
aber die Schüler und Schülerinnen der 
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich ha-
ben ab sofort die Möglichkeit, ihr Ta-
lent in der Sportart Basketball auszu-
probieren. Durch den Förderverein der 
GAL, die den Schwerpunkt „Sport“ hat, 
wurde auf dem Schulhof am Standort 

Spende des Fördervereins der  
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich

Vl. Lothar Tertel, Vorsitzender des Fördervereins, Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker, stellv. Schulleiter Jürgen Frenken, didaktische Leiterin Bet-
tina Oidtmann und die Schüler freuen sich über den neuen Basketballkorb.
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Ein Basketballkorb  
für den Schulhof

V
ielleicht kommt der nächste 
Star der NBA aus Linnich? Zwar 
sind die Fußstapfen von Dirk 

Nowitzki bestimmt noch etwas groß, 
aber die Schüler und Schülerinnen der 
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich ha-
ben ab sofort die Möglichkeit, ihr Ta-
lent in der Sportart Basketball auszu-
probieren. Durch den Förderverein der 
GAL, die den Schwerpunkt „Sport“ hat, 
wurde auf dem Schulhof am Standort 

Linnich nun ein Basketballkorb aufge-
stellt. 

Lothar Tertel, Vorsitzender des Förder-
vereins, freute sich, den Korb an die 
Schulleitung der Gesamtschule Alden-
hoven-Linnich und an die Stadt Linnich 
als Schulträger übergeben zu können. 
Selbst der stellv. Schulleiter Jürgen 
Frenken, der auch als Sportlehrer fun-
giert, versuchte ein paar Körbe. 

Spende des Fördervereins der  
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich

Vl. Lothar Tertel, Vorsitzender des Fördervereins, Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker, stellv. Schulleiter Jürgen Frenken, didaktische Leiterin Bet-
tina Oidtmann und die Schüler freuen sich über den neuen Basketballkorb.

Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeisterin Marion Schunck-
Zenker und die Ortsvorsteher gratu-
lieren herzlich:

Frau Josefine Wischollek, 
die am 1.4. 93 Jahre alt wird, 
Herrn Dieter Winkler, 
der am 1.4. 84 Jahre alt wird, 
Frau Brigitte Mrasek, 
die am 1.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Marlis Bange, 
die am 2.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Vera Göthling, 
die am 4.4. 83 Jahre alt wird, 
Herrn Hanns-Günter Bünten, 
der am 4.4. 82 Jahre alt wird, 
Herrn Karl Völker, 
der am 7.4. 94 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Reinartz, 
die am 7.4. 92 Jahre alt wird, 
Herrn Josef Schläger, 
der am 7.4. 85 Jahre alt wird, 
Frau Helene Berger, 
die am 7.4. 82 Jahre alt wird, 
Frau Maria Latten, 
die am 9.4. 90 Jahre alt wird, 
Herrn Wilhelm Jansen, 
der am 9.4. 83 Jahre alt wird, 
Herrn Heinrich Scherberich, 
der am 10.4. 96 Jahre alt wird, 
Herrn Yusuf Aydın, 
der am 10.4. 82 Jahre alt wird, 
Herrn Jürgen Boronowsky, 
der am 12.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Margaretha Blass, 
die am 13.4. 83 Jahre alt wird, 
Frau Charlotte Schaffrinski, 
die am 13.4. 82 Jahre alt wird, 

Frau Josefa Brendt, 
die am 15.4. 82 Jahre alt wird, 
Herrn Josef Franken, 
der am 15.4. 81 Jahre alt wird, 
Herrn Wolfgang Bahr, 
der am 16.4. 83 Jahre alt wird, 
Herrn Herbert Herzberg, 
der am 16.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Klara Schmelter, 
die am 17.4. 85 Jahre alt wird, 
Herrn Peter Dichans, 
der am 17.4. 84 Jahre alt wird, 
Frau Anna Krieger, 
die am 17.4. 80 Jahre alt wird, 
Herrn Wilhelm Dolfen, 
der am 19.4. 88 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Roeben, 
die am 19.4. 85 Jahre alt wird, 
Frau Agnes Jansen, 
die am 21.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Lydia Dishewski,
die am 22.4. 81 Jahre alt wird, 
Frau Maria Siebers, 
die am 22.4. 81 Jahre alt wird, 
Herrn Rudolf Stotz, 
der am 23.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Rosa Sauer, 
die am 25.4. 91 Jahre alt wird, 
Frau Hanna Thomas, 
die am 25.4. 88 Jahre alt wird, 
Frau Maria Hürtgen,  
die am 25.4. 81 Jahre alt wird, 
Frau Rosemarie Buchmann, 
die am 25.4. 80 Jahre alt wird, 
Herrn Arnold Steufmehl, 
der am 26.4. 87 Jahre alt wird, 
Herrn Walter Ernst, 
der am 27.4. 80 Jahre alt wird.

...zum Geburtstag

Öffnungszeiten des 
Hallenbades
Dienstag: 07.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch: 06.30 - 13.00 Uhr
15.00 – 19.30 Uhr

Donnerstag:
Freier Aquafitness-Kurs von 18.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr/
bis 20.00 Uhr Badebetrieb nur für Kurs-
teilnehmer 

Freitag: 07.00 - 13.00 Uhr
15.00 - 21.00 Uhr

Samstag:  09.00 - 14.00 Uhr

Sonntag:  09.00 - 14.00 Uhr

Während der Öffnungszeiten finden 
Kurse statt. 
Entsprechende Bereiche werden in die-
sem Zeitraum abgesperrt.
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Boslar Ederen

GereonsweilerGereonsweiler

Körrenzig

Linnich

FloßdorfWelz

TetzTetz

Karnevalsumzüge 2019

Fotos: G. Dahmen und privat

April

Mo 1 2

Di 2 2 ?
Mi 3
Do 4 1 G

Fr 5
Sa 6
So 7
Mo 8 1

Di 9 1 ?
Mi 10
Do 11 1

Fr 12 3

Sa 13
So 14
Mo 15 2

Di 16 2 ?
Mi 17 2

Do 18
Fr 19 Karfreitag

Sa 20
So 21 Ostersonntag

Mo 22 Ostermontag

Di 23 1

Mi 24 1 ?
Do 25 1

Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 2

Di 30 2 ?

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet
Schadstoffmobil (Standort und
-zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Abfall- und Wertstoff-
abfuhr 2019 für die

Stadt Linnich

KW 15�

KW 16�

KW 17�

KW 18�

Rentensprechtage 2019

D
ie Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Rheinland bietet 
auch 2018 eine Rentenberatung 

in Linnich an.

Diese wird im Rathaus, Rurdorfer Stra-
ße 64, durchgeführt am:

20.05., 17.06., 15.07., 19.08., 16.09., 
21.10.,  18.11. und 16.12.2019.

jeweils in der Zeit von 08.30 - 12.30 Uhr 

Die Termine in der Übersicht
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Ederen
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April

Mo 1 2

Di 2 2 ?
Mi 3
Do 4 1 G

Fr 5
Sa 6
So 7
Mo 8 1

Di 9 1 ?
Mi 10
Do 11 1

Fr 12 3

Sa 13
So 14
Mo 15 2

Di 16 2 ?
Mi 17 2

Do 18
Fr 19 Karfreitag

Sa 20
So 21 Ostersonntag

Mo 22 Ostermontag

Di 23 1

Mi 24 1 ?
Do 25 1

Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 2

Di 30 2 ?

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet
Schadstoffmobil (Standort und
-zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Abfall- und Wertstoff-
abfuhr 2019 für die

Stadt Linnich

KW 15�

KW 16�

KW 17�

KW 18�

Rentensprechtage 2019

D
ie Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Rheinland bietet 
auch 2018 eine Rentenberatung 

in Linnich an.

Diese wird im Rathaus, Rurdorfer Stra-
ße 64, durchgeführt am:

20.05., 17.06., 15.07., 19.08., 16.09., 
21.10.,  18.11. und 16.12.2019.

jeweils in der Zeit von 08.30 - 12.30 Uhr 

– ohne Terminabsprache und 13.30 - 
15.30 Uhr – mit terminlicher Vereinba-
rung.
Die terminliche Vereinbarung nehmen 
Sie bitte mit Frau Krüger, Tel. 9908-322 
oder Herrn Wünsche, Tel. 9908-321 
vor.
Rentenanträge, Kontenklärungen, etc. 
werden auch weiterhin im Versiche-
rungsamt in der Außenstelle – Alter-
markt 5 – vorgenommen. Die Bearbei-
tung Ihrer Anliegen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten Termin.

Die Termine in der Übersicht

Gesetzliche Betreuung

D
ie Betreuungsstelle des Kreises 
Düren bietet regelmäßige 
Sprechstunden zur gesetzli-

chen Betreuung, Vorsorgevollmachten 
und Patientenverfügung im Rathaus 
an. 

Stefan Schnee, Mitarbeiter der Betreu-
ungsstelle des Kreises Düren, berät sie 
dazu und zu allen Fragen rund um die 
gesetzliche Betreuung gern, und zwar 
vertraulich, neutral und kostenlos, 
denn einige formale Besonderheiten 

gilt es bei der Vorsorge zu beachten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Beratungsort: Rathaus, Rurdorfer Str. 
64, Linnich, Raum 15

Beratungstermine: jeweils Dienstag 
von 14 bis 16 Uhr am 30.07.2019, 
10.09.2019, 12.11.2019

Anmeldung bitte über Frau Sabine 
Deubgen, Tel.: 02462/9908-114

Sprechstunde des Kreises Düren im Linnicher Rathaus
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Linnich, 17.03.2019

Am 28.02.2019 verstarb unser Freund und Kamerad

Hauptbrandmeister Heinz Paul Hölscher

Am 1.12.1962 wurde Heinz Hölscher Mitglied der Feuerwehr Hottorf.
Bereits 1969 wurde er zum Brandmeister, 1975 zum Oberbrandmeister und 1983

zum Hauptbrandmeister befördert.
Über viele Jahre war bekleidete er das Amt des Löschgruppenführers in Hottorf und

war Zugführer im 13. Löschzug Retten des Katastrophenschutzes.
Während seiner 25 jährigen aktiven Dienstzeit in der Feuerwehr Linnich baute er die

Löschgruppe Hottorf zu einer schlagkräftigen Feuerwehr auf.
Dabei war er seiner Zeit voraus, lies sich nicht beirren und sicherte die Tages-

Einsatzbereitschaft der damaligen Löschgruppe Hottorf, indem er eine, wenn nicht
die erste, leistungsfähige Damenlöschgruppe in Deutschland, nach dem Krieg,

initiierte!
Mit diesem für die damalige Zeit sehr mutigen Schritt trug er erheblich zur

Emanzipierung und dem heutigen Selbstverständnis und der Akzeptanz weiblicher
Einsatzkräfte innerhalb der deutschen Feuerwehren, bei.

Ebenfalls großen Dank und Respekt verdient sein Engagement für die
Ehrenabteilung der Feuerwehr Linnich, deren Sprecher er fast 30 Jahre lang war.
Er rief die regelmäßigen Treffen der Alterskameraden ins Leben, organisierte etliche
Ausflüge und die sehr beliebten Jahresfeiern für die Mitglieder der Ehrenabteilung

und den Witwen der verstorbenen Kameraden.
Dieses besondere Engagement wurde 2012 mit der Verleihung der Ehrennadel des

Kreisfeuerwehrverbandes Düren belohnt.
In Würdigung für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst erhielt er 1988 das Ehrenzeichen

des Landes Nordrhein- Westfalen in Silber.
Für seine 50 jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr Linnich zeichnete ihn am 26.

Dezember 2012 der Verband der Feuerwehren in NRW, mit der goldenen
Verdienstnadel aus.

Mit seinen Tod verliert die Löschgruppe Hottorf und die Freiwillige Feuerwehr
Linnich, einen verdienten Kameraden und Freund.
Unser Mitgefühl ist bei seinen Angehörigen,

sein Andenken bewahren wir in unseren Herzen!

HBM Dierk Schumacher STBI Georg Bartz
Löschgruppenführer Leiter der Feuerwehr

Marion Schunck- Zenker
Bürgermeisterin

Nachruf

Am 28. Februar 2019 verstarb im Alter von 82 Jahren

Herr Heinz-Paul Hölscher.

Herr Hölscher war von 1992 bis 1999 Mitglied des Rates der Stadt Linnich. Er wirkte im
Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung, im Sonderausschuss für
Partnerschaftsangelegenheiten und im Kultur- und Sportausschuss mit.

Er hat sich viele Jahre stets vorbildlich und uneigennützig für die Belange seiner
Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt und sich um die Stadt Linnich verdient gemacht.

Rat und Verwaltung der Stadt nehmen in Trauer Abschied von dem Verstorbenen und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Marion Schunck-Zenker

Bürgermeisterin

Fraktionen im Stadtrat

CDU-Fraktion
Vereinbaren Sie jederzeit individuell 
einen Gesprächstermin mit Ratsvertre-
tern der CDU-Fraktion, indem Sie unter 
der Telefonnummer 0151/11780136 
oder per E-Mail an cdu-fraktion@lin-
nich.de Kontakt aufnehmen. 

SPD- Fraktion
Die Sprechstunde der SPD-Fraktion fin-
det nach telefonischer Vereinbarung 
unter 02462/1455 statt.

PKL-Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stunden für die 
Bürger da
Im Rahmen ständiger Erreichbarkeit 
ist die UWG-PKL in Linnich unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780 rund um die 
Uhr für die Linnicher Bevölkerung
erreichbar.
Unter genannter Tel.-Nr. können dann 

dringende Fragen sofort beantwortet 
werden oder es wird ein persönlicher 
Termin vereinbart werden, der selbst-
verständlich auch vor Ort
wahrgenommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich unter Ihren 
Kontakten:   PKL = 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grünen lädt ein 
zur Bürgersprechstunde an den Monta-
gen in den ungeraden Kalenderwochen 
um 19.00 Uhr – außer an Feiertagen 
und Schulferien.

FDP/PIRATEN-Fraktion
Die Linnicher Liberalen und Piraten la-
den zu Bürgersprechstunden an jedem 
Mittwoch in geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszimmer 
Nr. 010 im Rathaus. 

Die Sprechzeiten im Überblick

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Mo - Fr     08:00 - 12:00 Uhr
Do            14:00 - 18:00 Uhr 
Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi     08:00 - 12:00 Uhr 
       14.00 -16.30 Uhr 
Do                                  08:00 - 12:00 Uhr
                                              14:00 - 18:00 Uhr 
Fr.    08.00 - 12.00 Uhr
Sa   09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls.  
                                              5. Samstag im Monat)

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche  

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyalgiekranke, 
Rheuma-Liga, 10.30 Uhr evang. Ge-
meindehaus Linnich, Alter Markt
Information: Christa Meuser, Tel. 
0163/2570641

Warmwassertherapie, Rheuma-Liga:
18.30-19.00 Uhr, 19.00-19.30 Uhr
Rheinische Förderschule, Bendenweg,
Information: Christa Meuser, Tel. 
0163/2570641 .

dienstags
Warmwassertherapie, Rheuma-Liga: 
17.00-17.30 Uhr; 17.30-18.00 Uhr; 
18.00-18.30 Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den Schulferien 
Ersatzort: Hallenbad Titz. Information: 
Christa Meuser, Tel. 0163/2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jülich Merka-
torstr. 31: Sprechtag 09.30-11.30 Uhr
Telefon 02461/6226400
info@fwz-jülich.de
www.freiwilligenzentrum-jülich.de

Feuerwehrmuseum am St. Augustinus 
Krankenhaus Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags von 14.00-
18.00 Uhr. Sondertermine nach Ab-
sprache unter Tel. 0177/5647585

mittWochs
Linnicher Radler-Treff: 14.30 Uhr, Treff-
punkt Place de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für zwei bis 
drei Stunden gemütlich ca. 22-33 km 
durch unsere schöne Umgebung ra-
deln. Der „Linnicher Radler-Treff ist of-
fen für alle, die Lust am gemeinsamen 
Radeln haben. Start: März 2019!

Seniorengruppe „Kartenspiele“: 13.30-
16.30 Uhr, Martinuszentrum „Im Stüb-
chen“, Kirchplatz. Wir spielen jeden 
Mittwoch in einer netten Gruppe je-
weils unterschiedliche Kartenspiele 
nach Lust und Laune bei Kaffee und 
Kuchen. Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. 

Reha-Sport „Warm-Wasser-Gymnas-
tik“: 19.00-20.00 Uhr der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich im Hallen-
bad. Infos: Josef Bocks, Tel. 02462/6186

Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, Tonies
Öffnungszeiten mittwochs  14.30 bis 
17.30 Uhr

freitags
Borderliners Anonymous Düren: jeden 
2. +  4. Freitag/ Monat um 18.00 Uhr in 
den Räumen des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes Paradiesbenden 24, 
Düren, Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis 
Düren, Tel. 02421/489211, selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org
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Nachruf

Am 28. Februar 2019 verstarb im Alter von 82 Jahren

Herr Heinz-Paul Hölscher.

Herr Hölscher war von 1992 bis 1999 Mitglied des Rates der Stadt Linnich. Er wirkte im
Ausschuss für Umwelt und Stadtentwicklung, im Sonderausschuss für
Partnerschaftsangelegenheiten und im Kultur- und Sportausschuss mit.

Er hat sich viele Jahre stets vorbildlich und uneigennützig für die Belange seiner
Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt und sich um die Stadt Linnich verdient gemacht.

Rat und Verwaltung der Stadt nehmen in Trauer Abschied von dem Verstorbenen und werden
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Marion Schunck-Zenker

Bürgermeisterin

Fraktionen im Stadtrat

dringende Fragen sofort beantwortet 
werden oder es wird ein persönlicher 
Termin vereinbart werden, der selbst-
verständlich auch vor Ort
wahrgenommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich unter Ihren 
Kontakten:   PKL = 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grünen lädt ein 
zur Bürgersprechstunde an den Monta-
gen in den ungeraden Kalenderwochen 
um 19.00 Uhr – außer an Feiertagen 
und Schulferien.

FDP/PIRATEN-Fraktion
Die Linnicher Liberalen und Piraten la-
den zu Bürgersprechstunden an jedem 
Mittwoch in geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszimmer 
Nr. 010 im Rathaus. 

Die Sprechzeiten im Überblick

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Mo - Fr     08:00 - 12:00 Uhr
Do            14:00 - 18:00 Uhr 
Bürgerbüro, Altermarkt 5: 
Mo - Mi     08:00 - 12:00 Uhr 
       14.00 -16.30 Uhr 
Do                                  08:00 - 12:00 Uhr
                                              14:00 - 18:00 Uhr 
Fr.    08.00 - 12.00 Uhr
Sa   09:30 - 11:30 Uhr (1., 3., und ggfls.  
                                              5. Samstag im Monat)

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche  

Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyalgiekranke, 
Rheuma-Liga, 10.30 Uhr evang. Ge-
meindehaus Linnich, Alter Markt
Information: Christa Meuser, Tel. 
0163/2570641

Warmwassertherapie, Rheuma-Liga:
18.30-19.00 Uhr, 19.00-19.30 Uhr
Rheinische Förderschule, Bendenweg,
Information: Christa Meuser, Tel. 
0163/2570641 .

dienstags
Warmwassertherapie, Rheuma-Liga: 
17.00-17.30 Uhr; 17.30-18.00 Uhr; 
18.00-18.30 Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den Schulferien 
Ersatzort: Hallenbad Titz. Information: 
Christa Meuser, Tel. 0163/2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jülich Merka-
torstr. 31: Sprechtag 09.30-11.30 Uhr
Telefon 02461/6226400
info@fwz-jülich.de
www.freiwilligenzentrum-jülich.de

Feuerwehrmuseum am St. Augustinus 
Krankenhaus Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags von 14.00-
18.00 Uhr. Sondertermine nach Ab-
sprache unter Tel. 0177/5647585

mittWochs
Linnicher Radler-Treff: 14.30 Uhr, Treff-
punkt Place de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für zwei bis 
drei Stunden gemütlich ca. 22-33 km 
durch unsere schöne Umgebung ra-
deln. Der „Linnicher Radler-Treff ist of-
fen für alle, die Lust am gemeinsamen 
Radeln haben. Start: März 2019!

Seniorengruppe „Kartenspiele“: 13.30-
16.30 Uhr, Martinuszentrum „Im Stüb-
chen“, Kirchplatz. Wir spielen jeden 
Mittwoch in einer netten Gruppe je-
weils unterschiedliche Kartenspiele 
nach Lust und Laune bei Kaffee und 
Kuchen. Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. 

Reha-Sport „Warm-Wasser-Gymnas-
tik“: 19.00-20.00 Uhr der Behinderten-
sportgemeinschaft Linnich im Hallen-
bad. Infos: Josef Bocks, Tel. 02462/6186

Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, Tonies
Öffnungszeiten mittwochs  14.30 bis 
17.30 Uhr

freitags
Borderliners Anonymous Düren: jeden 
2. +  4. Freitag/ Monat um 18.00 Uhr in 
den Räumen des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes Paradiesbenden 24, 
Düren, Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis 
Düren, Tel. 02421/489211, selbsthilfe-
dueren@paritaet-nrw.org

Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, Tonies
freitags 16.00-18.00 Uhr

sonntags
Öffentliche Bücherei Linnich, 
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern, 
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, Tonies
sonntags 11.00-12.00 Uhr  

Weitere  
Veranstaltungen

april
Freitag, 05.04.2019
19.00 Uhr Vortrag LGV ‚Zerstörung, 
Flucht und Wiederaufbau‘, Rathaus
Sonntag, 07.04.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Samstag, 13.04.2019
19.30 Uhr Theaterfahrt Stadt Linnich 
‚Leonce und Lena‘
14.00 Uhr Wandertag 
‚Rund um Körrenzig‘, Alte Kirche
Donnerstag, 18.04.2019
Ostereierschießen,  
Schützenbruderschaft Kofferen
Sonntag, 21.04.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Dienstag, 23.04.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart 
Geschichtsverein, Gaststätte Tielens
Freitag, 26.04.2019
20.00 Uhr Carribbean-Night Körrenzig, 
Gemeindezentrum
Dienstag, 30.04.2019
18.00 Uhr Tanz in den Mai Körrenzig, 
Gemeindezentrum
Tanz in den Mai Kofferen

mai
Mittwoch, 01.05.2019
9.30 Uhr Messe 50-jähriges Bestehen 
Frauengemeinschaft Rurdorf
9.30 Uhr Fahrzeugsegnung Motorrad-
freunde Gereonsweiler
Samstag, 04.05.2019
Maiball, Gemeindezentrum Körrenzig
Lindenfest Kofferen Aktiv
9.00 Uhr Tagesfahrt LGV e.V. Bokrijk
Sonntag, 05.05.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Maifestzug Körrenzig
Freitag, 10.05.2019
15.00-21.00 Uhr Baustellenfest/Tag der 
Städtebauförderung
Samstag, 18.05.2019
20.00 Uhr Theaterfahrt Stadt Linnich 
‚Das Tagebuch. d. Anne Frank‘
Pfarrfest Körrenzig
Familientag St. Margaretha Schützen 
Kofferen
Sonntag, 19.05.2019
14.00-17.00 Uhr 
Heimatmuseum Linnich 
Pfarrfest Körrenzig
Dienstag, 21.05.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Freitag, 24.05.2019
19.30 Uhr Konzert ‚Vis-à-vis‘ Alte Kir-

che Körrenzig
Sonntag, 30.05.2019 
13.30 Uhr Festzug und Vogelschuss 
Körrenzig, Vatertagsfete Kofferen

juni
Sonntag, 02.06.2019
14.00-17.00 Uhr 
Heimatmuseum Linnich
Sa./So., 08.06./09.06.2019  
Pfingstfest Kofferen
Sa.-Do., 15.-20.06.2019
Bronk Linnich
Sonntag, 16.06.2019
14.00-17.00 Uhr 
Heimatmuseum Linnich
Montag, 17.06.2019
11.00 Uhr Bronk/Brunch im Festzelt
15.00 Uhr Bronk/Altennachmittag im 
Festzelt
Dienstag, 18.06.2019
14.30 Uhr Bronk/Kinderbelustigung
Mittwoch, 19.06.2019
Bronk Night/Festzelt
Dienstag, 25.06.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Samstag, 28.06.2019-30.06.2019  
Schützenfest Körrenzig – Bolzplatz
Samstag, 29.06.2019 
19.30 Uhr Theaterfahrt Stadt Linnich 
Orpheus in der Unterwelt
9.00 Uhr Tagesfahrt LGV e.V. Zülpich

juli
Sonntag, 01.07.2019
14.00 Uhr Schützenfest Körrenzig, 
Bolzplatz
Freitag, 05.07.2019 
14.00-17.00 Uhr Bücherflohmarkt der 
Bücherei St.-Josef-Krankenhaus
19.30 Uhr Konzert Ellington Trio Alte 
Kirche Körrenzig
Samstag, 13.07.2019
15.00 Uhr Sommerfest LGV, evang. Ge-
meindezentrum
Samstag, 13.07.2019 bis Dienstag, 
16.07.2019  
Schützenfest Kofferen 
Dienstag, 23.07.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens

august
Samstag, 24.08.2019
9.00 Uhr Tagesfahrt LGV e.V. Schacht 3 
Hückelhoven
Dienstag, 27.08.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Freitag, 30.08.2019
19.30 Uhr Konzert Milt Jackson Projekt 
Alte Kirche Körrenzig

september

Sonntag, 01.09.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Freitag,13.09.2019
19.30 Uhr Konzert ‚VerQuer‘ Alte Kir-
che Körrenzig
Samstag, 14.09.2019
Herbstkirmes Kofferen
Sonntag, 15.09.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Sonntag, 15.09.2019
11.00-18.00 Uhr Kindermeile in Linnich
Freitag, 20.09.2019
18.00 Uhr  Mundartlesung LGV e.V., 
Heimatmuseum

OkTObER
Sonntag, 06.10.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Sonntag, 20.10.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
10.00-13.00 Uhr Bücherbörse LGV im 
Heimatmuseum
Dienstag, 22.10.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Samstag, 26.10.2019  
4. Kofferener Wiesn

NOvEMbER
Sonntag, 03.11.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Mittwoch, 06.11.2019
19.00 Uhr Gedenkfeier an der ehemali-
gen Synagoge Linnich
Samstag, 09.11.2019
Glühweinstand St. Martin Kofferen Aktiv
Sonntag, 17.11.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Dienstag, 19.11.2019
16.30 Uhr Arbeitskreis Mundart Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens

DEzEMbER
Sonntag, 01.12.2019
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich
Martinusmarkt
Montag, 02.12.2019
Andreasmarkt
Do./Fr., 05./06.12.2019
Nikolaus on Tour Kofferen
Sa./So., 07./08.12.2019
Adventsmarkt Körrenzig
Sonntag, 15.12.2019 
14.00-17.00 Uhr Heimatmuseum Linnich

Alle Vereine und Einrichtungen wer-
den gebeten, uns frühzeitig über ihre 
Veranstaltungen zu informieren (Tel. 
02462/9908-114 oder per Mail an: lin-
fo@linnich.de)!
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Stadt Linnich, Frau Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich
Tel: 02462/9908-101 * Mail: peschweiler@linnich.de

ANMELDUNG
bis 30.06.2019

zur

11. LINNICHER
KINDERMEILE

Am 15. September 2019, 11 – 18 Uhr

Verein:_________________________ Ansprechpartner/in:___________________

Straße:________________________ PLZ, Ort:____________________________

Tel: _________________________ Email: ______________________________

ANGABEN BITTE VOLLSTÄNDIG AUSFÜLLEN!

Meine/ unsere Aktion
VORSCHLAG: ______________________________________________

Aufführung: ______________________________________________

Dauer: ______________________________________________

Für Kinder im Alter von: _________________________________________Jahren

Ich/Wir benötigen
folgenden Raum/ Platz ______________________________________________

Ich/wir benötigen ______________________________________________

Ich/wir nehme/n meinen/unseren Standplatz von 2018 wieder ein O
Ich/Wir benötige/n einen neuen Standplatz O
Meine nötigen Utensilien bringe ich selbst mit O
Für meinen Stand sorge ich selbst O

Für die Kinder entsteht ein Kostenbeitrag von: _____________€

Sollte ich an der KINDERMEILE teilnehmen können, werde ich, nach Beendigung, für
die notwendige Sauberkeit und Ordnung an meinem Standort sorgen.

____________________________________________
Datum und Unterschrift
Nötige zusätzliche Angaben bitte auf ein Extrablatt!

Anmeldung zum Kindertrödel
Stand ____________

zum Kindertrödel am 15.09.2019 zur 11. Linnicher Kindermeile

Name: ___________________________________
Geb.: ___________________________________
Straße: ___________________________________
Ort: ___________________________________
Tel: __________________________________

Erziehungsberechtigte/ Ansprechpartner:
Name: ___________________________________
Straße: ___________________________________
Ort: ___________________________________
Tel: ___________________________________

Hiermit tragen wir gemeinsam Sorge dafür, dass der zugewiesene
Platz für den Kindertrödel ordnungsgemäß hinterlassen wird!

________________________________________________
Teilnehmer Erziehungsberechtigter

Ansprechpartner: Stadt Linnich, Frau Deubgen, Zi. 108, Tel. 02462/9908-114

Wer macht mit?

W
ir suchen wieder Akteure, 
Vereine und Organisationen, 
die sich am Sonntag,  

15.09.2019, an der

10. LINNICHER KINDERMEILE

von 11-18 Uhr

beteiligen möchten. Auf dem Alter-
markt, dem Kirchplatz und rund um 
die Promenaden werden wieder viele 
Spiel- und Kreativangebote für Kinder 
aufgebaut. Ein buntes Programm auf 
der Bühne sorgt für Kurzweil und auch 
für das leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt werden. 
Sollten Sie auch gerne eine Aktion an-
bieten wollen, können Sie sich gerne 
mit
Stadt Linnich 

Frau Eschweiler
Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich
Tel. 02462/9908-101 oder per E-Mail an: 
peschweiler@linnich.de
in Verbindung setzen.

Anmeldungen werden bis zum 
30.06.2019 angenommen.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag 
für und mit den Linnicher Kindern!

10. Linnicher Kindermeile

redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe von 
„Linfo“ erscheint am 28. April 2019.
Der Redaktionsschluss für 
diese Ausgabe ist 15. April 2019.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an 
folgende Adresse einzusenden oder per E-
Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 - 
Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich 
oder Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1, - Linfo - , Postfach 1240, 52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 

E-Mail: linfo@linnich.de

Information zur Installation 
von Gartenabzugszählern

Z
u Beginn der wärmeren Jahreszeiten 
weist die Stadtverwaltung Linnich auf 
die Möglichkeit hin, einen Abzugszähler 

zur Gartenbewässerung zu installieren. Wenn 
Sie einen großen Garten besitzen und/oder ei-
nen großen Bedarf an Wasser für die Garten-
bewässerung/ Viehtränke etc. haben, kann die 
Anschaffung eines Abzugszählers durchaus 
sinnvoll sein. Der hierüber erfasste Verbrauch 
(Wasserschwundmenge) wird dann am Ende 
des Jahres bei der Ermittlung der dem öffentli-
chen Kanalnetz zugeführten Wassermenge 
berücksichtigt und eine entsprechende Ermä-
ßigung in Ihrem Grundbesitzabgabenbescheid 
aufgeführt (3,80 € je m³).
Die Vorschriften der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung der Stadt 
Linnich vom 12.12.2008 in der derzeit gültigen 
Fassung sind zu beachten.
§ 4 Absatz 5 der Satzung besagt hierbei, dass 
Wassermengen, die nachweislich nicht dem 
öffentlichen Kanal zugeführt werden, von der 
Schmutzwassergebühr abgezogen werden 
können.
Der Nachweis obliegt dem Gebührenpflichti-
gen (=Grundstückseigentümer/in). Er/ Sie ist 
grundsätzlich verpflichtet, den Nachweis 
durch eine auf seine Kosten eingebaute, ord-
nungsgemäß funktionierende und geeignete 
Messeinrichtung zu führen. Dies kann z.B. in 
Form eines geeichten Wasserzählers erfolgen, 
welcher alle 6 Jahre gemäß den Vorschriften 
der Bundes-Eichordnung zu ersetzen ist. Die 

Installation über einem Abfluss (z.B. Waschbe-
cken) ist nicht zulässig.
Ein Abzug von Wassermengen, die zur Befül-
lung von Schwimmbädern und Pools genutzt 
werden, ist nicht möglich, da es sich hierbei um 
einleitungspflichtiges Abwasser handelt, das 
gem. § 54 Absatz 1 WHG über den öffentlichen 
Kanal entsorgt werden muss.
Die Installation des Wasserzählers ist der Stadt-
verwaltung durch ausgefüllten Antrag und 
unter Angabe entsprechender Nachweise über 
Eichung, Zählerstand und Installationsort (z.B. 
mittels Foto) anzuzeigen.

Entsprechende Anträge zur Kanalermäßigung 
finden Sie auch auf der Internetseite der Stadt 
Linnich im Bereich Rathaus & Politik/ Dienst-
leistungen/ Downloads.
Wasserschwundmengen sind bezogen auf das 
Kalenderjahr durch einen schriftlichen Antrag 
(siehe oben) bis zum 15.01. des nachfolgenden 
Jahres durch den Gebührenpflichtigen bei der 
Stadt Linnich geltend zu machen. Nach Ablauf 
dieses Datums findet eine Berücksichtigung der 
Wasserschwundmengen nicht mehr statt. 
Wird in einem Jahr kein Antrag gestellt, kann 
bei einem Antrag im Folgejahr nicht die volle 
Differenz zum zuletzt gemeldeten Zählerstand 
abgesetzt werden; es erfolgt lediglich eine an-
teilmäßige Berechnung.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Stadtverwal-
tung Linnich, Frau Kremer, unter der Rufnum-
mer 02462/9908-213 gerne zur Verfügung.

Datum Beginn Bezeichnung Raum

09.04.2019 18.00 Uhr Finanz- und Personalausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
10.04.2019 18.00 Uhr Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
11.04.2019 18.00 Uhr Schulausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

G
emeinsam mit der Werbege-
meinschaft, dem Stadtmarke-
ting-Verein und dem Glasmale-

rei-Museum veranstaltet die Stadt 
Linnich und das Citymanagement Lin-
nich ein großes Oster(s)hopping in der 
Linnicher Innenstadt. Viele Geschäfte 
öffnen am 12.04. ihre Türen bis 21 Uhr, 
damit die Kunden ausreichend Zeit ha-
ben, durch die Läden zu schlendern um 
die Waren und Aktionen begutachten 
zu können, die von den Händlern an-
geboten werden. 

Preise zu gewinnen

Für Kinder wird eine kleine Schnitzel-
jagd organisiert, die durch die teilneh-
menden Geschäfte führt, wo dann Fra-
gen beantwortet werden müssen. Bei 
richtiger Antwort gibt es einen kleinen 
Stempel auf das Antwortfeld des Frage-
bogens und etwas Süßes zur Beloh-
nung. Den ausgefüllten Zettel können 
die Kinder dann zum Klöntreff auf der 
Rurstraße bringen, wo gegen 18 Uhr 
die Verlosung der Preise stattfindet. 
Unter anderem gibt es einen Gutschein 
für einen Workshop im Glasmalerei-
Museum sowie eine 10er Karte für das 

Oster(s)hopping am 12. April in der 
Linnicher Innenstadt

Caritas Trägergesellschaft West bekommt neue Eigentümer

G
esellschafterwechsel bei der Ca-
ritas Trägergesellschaft West 
gGmbH (ctw) mit Sitz in Düren: 

Die bisherigen Eigentümer – die Carolus-
Stiftung und die Gesellschaft für An-
staltskredit mbH – haben ihre Geschäfts-
anteile an der ctw, dem bekannten 
Träger von Krankenhäusern und Pflege-
einrichtungen in der Großregion Köln - 
Aachen, verkauft. Käufer sind mehrheit-
lich die Josefs-Gesellschaft gGmbH (JG) 
mit Sitz in Köln und minderheitlich der 
Diözesancaritasverband für das Bistum 
Aachen e.V. Der am 21.03.2019 geschlos-
sene Kaufvertrag steht noch unter dem 
Vorbehalt der Zustimmung des Bundes-
kartellamts. Über Vertragsdetails haben 
die Parteien Vertraulichkeit vereinbart.
Leistungsstarke katholische Träger-
gemeinschaft
„Mit der Josefs-Gesellschaft und dem Di-
özesancaritasverband für das Bistum 
Aachen haben wir eine erfolgreiche und 
leistungsstarke katholische Trägerge-
meinschaft für die ctw gefunden. Sie si-
chert die Zukunft der Krankenhäuser 
und Pflegeheime durch Integration in die 
wirtschaftlich leistungsfähige Josefs-Ge-
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Wer macht mit?

Frau Eschweiler
Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich
Tel. 02462/9908-101 oder per E-Mail an: 
peschweiler@linnich.de
in Verbindung setzen.

Anmeldungen werden bis zum 
30.06.2019 angenommen.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag 
für und mit den Linnicher Kindern!

10. Linnicher Kindermeile

redaktionsschluss
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 - 
Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich 
oder Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1, - Linfo - , Postfach 1240, 52438 Linnich. 
Telefon: 02462/9908 - 114, 

E-Mail: linfo@linnich.de

Information zur Installation 
von Gartenabzugszählern

Installation über einem Abfluss (z.B. Waschbe-
cken) ist nicht zulässig.
Ein Abzug von Wassermengen, die zur Befül-
lung von Schwimmbädern und Pools genutzt 
werden, ist nicht möglich, da es sich hierbei um 
einleitungspflichtiges Abwasser handelt, das 
gem. § 54 Absatz 1 WHG über den öffentlichen 
Kanal entsorgt werden muss.
Die Installation des Wasserzählers ist der Stadt-
verwaltung durch ausgefüllten Antrag und 
unter Angabe entsprechender Nachweise über 
Eichung, Zählerstand und Installationsort (z.B. 
mittels Foto) anzuzeigen.

Entsprechende Anträge zur Kanalermäßigung 
finden Sie auch auf der Internetseite der Stadt 
Linnich im Bereich Rathaus & Politik/ Dienst-
leistungen/ Downloads.
Wasserschwundmengen sind bezogen auf das 
Kalenderjahr durch einen schriftlichen Antrag 
(siehe oben) bis zum 15.01. des nachfolgenden 
Jahres durch den Gebührenpflichtigen bei der 
Stadt Linnich geltend zu machen. Nach Ablauf 
dieses Datums findet eine Berücksichtigung der 
Wasserschwundmengen nicht mehr statt. 
Wird in einem Jahr kein Antrag gestellt, kann 
bei einem Antrag im Folgejahr nicht die volle 
Differenz zum zuletzt gemeldeten Zählerstand 
abgesetzt werden; es erfolgt lediglich eine an-
teilmäßige Berechnung.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Stadtverwal-
tung Linnich, Frau Kremer, unter der Rufnum-
mer 02462/9908-213 gerne zur Verfügung.

Datum Beginn Bezeichnung Raum

09.04.2019 18.00 Uhr Finanz- und Personalausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
10.04.2019 18.00 Uhr Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
11.04.2019 18.00 Uhr Schulausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

G
emeinsam mit der Werbege-
meinschaft, dem Stadtmarke-
ting-Verein und dem Glasmale-

rei-Museum veranstaltet die Stadt 
Linnich und das Citymanagement Lin-
nich ein großes Oster(s)hopping in der 
Linnicher Innenstadt. Viele Geschäfte 
öffnen am 12.04. ihre Türen bis 21 Uhr, 
damit die Kunden ausreichend Zeit ha-
ben, durch die Läden zu schlendern um 
die Waren und Aktionen begutachten 
zu können, die von den Händlern an-
geboten werden. 

Preise zu gewinnen

Für Kinder wird eine kleine Schnitzel-
jagd organisiert, die durch die teilneh-
menden Geschäfte führt, wo dann Fra-
gen beantwortet werden müssen. Bei 
richtiger Antwort gibt es einen kleinen 
Stempel auf das Antwortfeld des Frage-
bogens und etwas Süßes zur Beloh-
nung. Den ausgefüllten Zettel können 
die Kinder dann zum Klöntreff auf der 
Rurstraße bringen, wo gegen 18 Uhr 
die Verlosung der Preise stattfindet. 
Unter anderem gibt es einen Gutschein 
für einen Workshop im Glasmalerei-
Museum sowie eine 10er Karte für das 

Hallenbad RUBA zu gewinnen. Auch 
die Erwachsenen sind gefragt, denn die 
müssen Buchstaben sammeln und dar-
aus einen Lösungssatz bilden. Die rich-
tigen Antworten kommen ebenfalls in 
die Lostrommel, aus der gegen 20 Uhr 
die Gewinner gezogen werden. Hier 
gibt es von der Werbegemeinschaft 
Linnich Einkaufsgutscheine im Wert 
von 100, 50 und 25 Euro.

Selbstgenähtes und Kulinarisches

Zum Klöntreff auf der Rurstraße wer-
den die Gaststätten Mocca und Akropo-
lis sowie die Bäckerei Schrapper für 
das leibliche Wohl sorgen, am Stand 
von Manni Heinrichs kann man seine 
berühmten Reibekuchen genießen 
oder eine Grillwurst einen Stand weiter 
essen. Bei der Nähliesel werden  selbst-
genähte Kleinigkeiten und Lieblingsstü-
cke angeboten während man  bei 
Weinhandel Rockmann einen guten 
Tropfen probieren kann und Tims Hüt-
te bietet allerlei Kulinarisches aus der 
Alpenregion. Die aufgestellten Tische 
und Bänke laden zum Verweilen ein, 
während DJ Justin die Stimmung mit 
Musik untermalen wird. 

Oster(s)hopping am 12. April in der 
Linnicher Innenstadt

Caritas Trägergesellschaft West bekommt neue Eigentümer

G
esellschafterwechsel bei der Ca-
ritas Trägergesellschaft West 
gGmbH (ctw) mit Sitz in Düren: 

Die bisherigen Eigentümer – die Carolus-
Stiftung und die Gesellschaft für An-
staltskredit mbH – haben ihre Geschäfts-
anteile an der ctw, dem bekannten 
Träger von Krankenhäusern und Pflege-
einrichtungen in der Großregion Köln - 
Aachen, verkauft. Käufer sind mehrheit-
lich die Josefs-Gesellschaft gGmbH (JG) 
mit Sitz in Köln und minderheitlich der 
Diözesancaritasverband für das Bistum 
Aachen e.V. Der am 21.03.2019 geschlos-
sene Kaufvertrag steht noch unter dem 
Vorbehalt der Zustimmung des Bundes-
kartellamts. Über Vertragsdetails haben 
die Parteien Vertraulichkeit vereinbart.
Leistungsstarke katholische Träger-
gemeinschaft
„Mit der Josefs-Gesellschaft und dem Di-
özesancaritasverband für das Bistum 
Aachen haben wir eine erfolgreiche und 
leistungsstarke katholische Trägerge-
meinschaft für die ctw gefunden. Sie si-
chert die Zukunft der Krankenhäuser 
und Pflegeheime durch Integration in die 
wirtschaftlich leistungsfähige Josefs-Ge-

sellschaft“, sagt Dietmar Bühler, Stif-
tungsdirektor der Carolus-Stiftung. Die 
Auswahl der künftigen Eigentümer er-
folgte mit großer Sorgfalt und der gebo-
tenen Umsicht. Die Erwerbergemein-
schaft hatte unter medizinischen, 
personellen und wirtschaftlichen Aspek-
ten das beste Gesamtangebot für die ctw 
abgegeben.
Erhalt und zukunftsgerechte Aufstel-
lung der ctw-Einrichtungen
„Die Josefs-Gesellschaft bekennt sich ge-
meinsam mit dem Diözesancaritasver-
band für das Bistum Aachen klar und 
eindeutig zur ctw und ihren Einrichtun-
gen. Wir wollen alle Krankenhäuser und 
Pflegeheime der ctw erhalten, weiterbe-
treiben und zukunftsgerecht aufstellen“, 
sagt Dr. Theodor Michael Lucas, Spre-
cher der Geschäftsführung der Josefs-
Gesellschaft gGmbH. Die Josefs-Gesell-
schaft ist ein großer katholischer Träger 
von Krankenhäusern, Altenpflegeein-
richtungen und Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderungen in Deutsch-
land. Die Integration in einen größeren 
und leistungsstarken Verbund bietet die 
Chance, die Wirtschaftlichkeit und Leis-

tungsfähigkeit der ctw und ihrer Einrich-
tungen zu steigern und bestehende Po-
tenziale zu stärken.
Dabei sei es oberstes Ziel, die Grund- und 
Regelversorgung der Bevölkerung in den 
unmittelbaren Einzugsgebieten Köln, 
Aachen und der nördlichen Eifel auch 
künftig sicherzustellen, so Dr. Lucas wei-
ter.
Dafür soll das medizinische Leistungs-
spektrum der Einrichtungen beibehalten 
werden und die ctw als überregionaler 
Versorger auch künftig ein bedarfsge-
rechtes und qualitativ hochwertiges me-
dizinisches Leistungsangebot vorhalten.
„Der Diözesancaritasverband setzt sich 
für eine bedarfsgerechte Ausrichtung 
der ctw-Einrichtungen und für eine aus-
gewogene Berücksichtigung der Belange 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein“, sagt Diözesancaritasdirektor Bur-
kard Schröders und Aufsichtsratsvorsit-
zender der ctw. Die neuen Gesellschafter 
verfügen über die nötigen Ressourcen 
und langjährigen Expertisen für die er-
folgreiche Führung und Weiterentwick-
lung von Krankenhäusern, Altenpflege-
einrichtungen und weiterer 

Hilfeeinrichtungen.
Sicherung der Arbeitsplätze
„Der Gesellschafterwechsel ist ein neuer 
Meilenstein in der Unternehmensge-
schichte der ctw. Mit dem klaren Be-
kenntnis zu allen Krankenhäusern und 
Pflegeheimen der ctw ist die Kontinuität 
in der Versorgung von Patienten und 
Pflegebedürftigen gewährleistet und 
eine feste Grundlage für die Sicherung 
der Arbeitsplätze geschaffen. Das ist ein 
Grund zur Freude“, sagt Stephan Prinz, 
Geschäftsführer der ctw. Zudem bleibe 
die ctw auch in der neuen Gesellschaf-
terstruktur in katholischer Trägerschaft 
und sei weiterhin Mitglied der Caritas-
Familie, so Prinz weiter.
Durch den Gesellschafterwechsel ändert 
sich für das Arbeitsverhältnis der Be-
schäftigten in der ctw und ihren Einrich-
tungen nichts. Die Regelungen der AVR 
(Arbeitsvertragsrichtlinien des Deut-
schen Caritasverbandes) finden weiter 
Anwendung. Die Vergütungssituation 
bleibt durch die Fortführung der tarifli-
chen Strukturen und der Zusatzversor-
gung in der Kirchlichen Zusatzversor-
gungskasse KZVK bestehen.
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Neue Kinderkurse ab April 2019

Im Linnicher RUBA werden folgende Kinderkurse neu angeboten:

Schwimmkurs (Kind muss mind. 5 Jahre alt sein)

Mittwochs ab 15.30 Uhr, Kurszeitraum 03.04.-05.06.2019, 7 Einheiten, Gebühr 46,00 € ohne Eintritt
Donnerstags ab 15.15 Uhr, Kurszeitraum 04.04.-06.06.2019, 7 Einheiten, Gebühr 46,00 € ohne Eintritt
Freitags ab 15.15 Uhr, Kurszeitraum 05.04.-31.05.2019, 7 Einheiten, Gebühr 46,00 € ohne Eintritt

Bronzekurs

Freitags ab 16.15 Uhr, Kurszeitraum 04.04.-04.07.2019, 10 Einheiten, Gebühr 65,00 € ohne Eintritt.

Anmeldungen nimmt das Hallenbadteam gerne entgegen.

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Linnicher RUBA, Tel. 02462/8598.

Jetzt bewerben für das zweite Halbjahr 2019

D
er Mensch lebt nicht von Brot 
allein. Auch geistige Nahrung 
ist wichtig, erfüllt sie doch ei-

nen doppelten Zweck: Einerseits die-
nen Literatur, Theater, Musik und 
Kunst ebenso wie die Vermittlung des 
kulturellen Erbes der Selbstvergewis-
serung. Sie liefern Orientierung und 
geben mentalen Halt in Zeiten der Ver-
unsicherung. Andererseits erschließen
die Künste Möglichkeiten, mit den ge-
sellschaftlichen und individuellen Her-
ausforderungen produktiv umzugehen. 
Mit dem Bestreben, sich die Welt künst-
lerisch zu eigen zu machen, ist der An-
spruch verbunden, sie kulturell mitzu-
gestalten. 
Der Wille zur gesellschaftlichen Partizi-
pation und Mitgestaltung ist bei der 
Soziokultur besonders ausgeprägt. 
Über den Rahmen künstlerischer 
Selbsterfahrung hinaus setzt sie auf 
das gemeinschaftliche Kulturereignis.

Ihr geht es darum, in der kreativen 
Auseinandersetzung mit gesellschaftli-
cher Wirklichkeit Alternativen zum Be-
stehenden aufscheinen zu lassen. Die 
möglichen Themenfelder sind dabei so 
verschieden wie das wirkliche Leben. 
Kulturelle Erinnerungsarbeit, künstle-
rische Stadtentwicklung, inklusive The-
aterarbeit, nachhaltige Dorfkultur, 
Weltmusik oder Inter- und Transkultur: 
Nahezu alles, was Menschen vor Ort
bewegt, lässt sich als kulturelle Heraus-
forderung begreifen und künstlerisch
in Angriff nehmen. Soziokultur eröffnet 
Chancen, neue kulturelle Welten entde-
cken zu können. Seien Sie optimistisch, 
beteiligen Sie sich am Wettbewerb um 
die besten Projektideen und stellen Sie 
Anträge!
Träger soziokultureller Projekte kön-
nen sich beim Förderprogramm „Allge-
meine Projektförderung“ zweimal jähr-
lich um Fördermittel bewerben. Im 

zweiten Halbjahr 2019 stehen zirka 1,2
Mio. Euro Projektmittel zur Verfügung. 
Gefördert werden zeitlich befristete 
Projekte, in denen neue Angebots- und 
Aktionsformen in der Soziokultur er-
probt werden. Die Vorhaben sollen Mo-
dellcharakter besitzen und beispielhaft 
sein für andere soziokulturelle Akteure 
und Einrichtungen. Damit regt der 
Fonds Soziokultur einen bundesweiten 
Wettbewerb um die besten Projekt-
ideen an. Es können auch Projekte un-
terstützt werden, die aufgrund ihrer 
Konzeption und ihres Umfanges eine 
längerfristige (mehrjährige) Zeitpla-
nung erfordern. Die Förderung des 
Fonds ist dabei nicht nur auf die Durch-
führungsphase des Projektes begrenzt,
sondern kann auch die Phase der Kon-
zeptentwicklung einbeziehen. Voraus-
setzung für solche Förderungen ist, 
dass die Vorhaben besonderen qualita-
tiven Ansprüchen genügen und geeig-

net sind, die Bedeutung der Soziokultur 
für das kulturelle Leben in der Öffent-
lichkeit darzustellen. 

Kulturelle Initiativen, Zentren und Ver-
eine sind aufgerufen, sich zu beteiligen 
und Anträge für das zweite Halbjahr 
2019 zu stellen.

Die Projekte dürfen (inkl. kostenrele-
vanter Vorbereitungszeit) nicht vor 
dem 15. Juli 2019 beginnen.
Einsendeschluss ist der 2. Mai 2019.
Es gilt das Datum des Poststempels.
Das Kuratorium des Fonds entscheidet 
Ende Juni 2019 abschließend über die 
eingegangenen Anträge.

Weitere Informationen sowie den An-
tragsvordruck erhalten Sie unter
https://www.fondssoziokultur.
de/foerderung/foerderprogramme/all-
gemeineprojektfoerderung.

Offene Ausschreibung für soziokulturelle Projekte „Allgemeine Projektförderung“

Städtische Büroräume zu vermieten

Linnich Kernstadt, 5 Räume, Küche, Duschbad, weitere Toilettenanlagen, 
Teilmöblierung in sehr gutem Zustand, 120 m2 im 1.OG, 800,00 € Kaltmie-
te zzgl. 130,00 € Nebenkosten und jährlich 332,00€ Abschreibungskosten 
für die Möbel, Netzwerkverkabelung vorhanden. Anmietung ab 01. Feb-
ruar 2019 möglich. Weitere Informationen erhalten Sie bei: Stadtverwal-
tung Linnich, Fachbereich 2, Frau Müller 02462/9908-218

Neuer Vorsitz
beschlossen
In der letzten Verbandsversammlung 
wurde die Nachfolge für Dr. Tim Grüt-
temeier als Vorsitzender der Verbands-
versammlung beschlossen. Ab sofort 
übernimmt Frau Bürgermeisterin Ma-
rion Schunk-Zenker aus der Stadt Lin-
nich den Vorsitz und wird von Herrn 
Bürgermeister Joachim Kunth aus der 
Gemeinde Vettweiß vertreten. 
 Foto: RegioEntsorgung

Die Stadt Lin-
nich sucht ab 
sofort eine Rei-
nigungskraft für 
das städtische 
Hallenbad Linnicher RUBA im 
Rahmen eines Minijobs.
Die Arbeitszeiten sind montags 
21.00-22.30 Uhr, dienstags 20.00-
22:00 Uhr, freitags 20.30-22.00 
Uhr und samstags 13.15-14.15 
Uhr.
Weitere Auskünfte erhalten Sie 
bei Frau Hall unter 02462/99 08 
112 und Herr Clemens  unter 
02462/9908 110

Reinigungskraft 
fürs RUBA gesucht

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich 
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 17 Uhr
Das Museum hat auch an Feiertagen 
geöffnet, außer über Karneval vom 28. 
Februar bis zum 5. März 2019 sowie 
über Weihnachten und Neujahr vom 
23. Dezember 2019 bis zum 1. Januar 
2020.
Eintritt
6,- € / ermäßigt 5,- € / Familienkarte 14,- €
Kindergärten und Schulklassen bis zur 
4. Klasse haben freien Eintritt nach 
Voranmeldung.

Ostern 2019
Während der Ostertage ist das Mu-
seum von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Freitag, 5. April 2019, 15 bis 16.30 Uhr
Workshop für Kinder ab 8 Jahren
Ostereier                                                                                                                                 
Kinderleicht und schnell gestalten wir 
Ostereier und Osterdekoration. Wir 
verwenden spezielle Glasfarben, die 
schön leuchten. Lasst Eure Fantasie 
spielen!
Gebühr: 6,- € zzgl. ca. 8 € Material
Anmeldung: telefonisch unter 
02462/99170 oder per E-Mail an info@
glasmalerei-museum.de

Sonntag, 7. April 2019, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im Über-
blick“ werden die Besucher von einer 
unserer Museumspädagoginnen fach-
kundig durchs Haus geführt. 
Gebühr: 2,- € zusätzlich zum Eintritts-
preis. Eine Anmeldung ist für Einzel-
personen nicht erforderlich, nur Grup-
pen werden um vorherige Anmeldung 

Programmübersicht April 2019

Kindersachenflohmarkt 
im Hambacher Pfarrheim 

D
ie Laienspielgruppe der KG Bö-
schremmele Hambach lädt am 
Sonntag, 31. März, (zwischen 

14-17 Uhr) zum Kindersachenfloh-
markt in das Pfarrheim, unmittelbar 
neben der Kirche, ein. 
Angeboten werden Kinderkleidung, 

Kleidung, Spiele, Bücher und mehr sind im Angebot
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Jetzt bewerben für das zweite Halbjahr 2019
net sind, die Bedeutung der Soziokultur 
für das kulturelle Leben in der Öffent-
lichkeit darzustellen. 

Kulturelle Initiativen, Zentren und Ver-
eine sind aufgerufen, sich zu beteiligen 
und Anträge für das zweite Halbjahr 
2019 zu stellen.

Die Projekte dürfen (inkl. kostenrele-
vanter Vorbereitungszeit) nicht vor 
dem 15. Juli 2019 beginnen.
Einsendeschluss ist der 2. Mai 2019.
Es gilt das Datum des Poststempels.
Das Kuratorium des Fonds entscheidet 
Ende Juni 2019 abschließend über die 
eingegangenen Anträge.

Weitere Informationen sowie den An-
tragsvordruck erhalten Sie unter
https://www.fondssoziokultur.
de/foerderung/foerderprogramme/all-
gemeineprojektfoerderung.

Offene Ausschreibung für soziokulturelle Projekte „Allgemeine Projektförderung“

Städtische Büroräume zu vermieten

Linnich Kernstadt, 5 Räume, Küche, Duschbad, weitere Toilettenanlagen, 
Teilmöblierung in sehr gutem Zustand, 120 m2 im 1.OG, 800,00 € Kaltmie-
te zzgl. 130,00 € Nebenkosten und jährlich 332,00€ Abschreibungskosten 
für die Möbel, Netzwerkverkabelung vorhanden. Anmietung ab 01. Feb-
ruar 2019 möglich. Weitere Informationen erhalten Sie bei: Stadtverwal-
tung Linnich, Fachbereich 2, Frau Müller 02462/9908-218

Die Stadt Lin-
nich sucht ab 
sofort eine Rei-
nigungskraft für 
das städtische 
Hallenbad Linnicher RUBA im 
Rahmen eines Minijobs.
Die Arbeitszeiten sind montags 
21.00-22.30 Uhr, dienstags 20.00-
22:00 Uhr, freitags 20.30-22.00 
Uhr und samstags 13.15-14.15 
Uhr.
Weitere Auskünfte erhalten Sie 
bei Frau Hall unter 02462/99 08 
112 und Herr Clemens  unter 
02462/9908 110

Reinigungskraft 
fürs RUBA gesucht

Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich 
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11 - 17 Uhr
Das Museum hat auch an Feiertagen 
geöffnet, außer über Karneval vom 28. 
Februar bis zum 5. März 2019 sowie 
über Weihnachten und Neujahr vom 
23. Dezember 2019 bis zum 1. Januar 
2020.
Eintritt
6,- € / ermäßigt 5,- € / Familienkarte 14,- €
Kindergärten und Schulklassen bis zur 
4. Klasse haben freien Eintritt nach 
Voranmeldung.

Ostern 2019
Während der Ostertage ist das Mu-
seum von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Freitag, 5. April 2019, 15 bis 16.30 Uhr
Workshop für Kinder ab 8 Jahren
Ostereier                                                                                                                                 
Kinderleicht und schnell gestalten wir 
Ostereier und Osterdekoration. Wir 
verwenden spezielle Glasfarben, die 
schön leuchten. Lasst Eure Fantasie 
spielen!
Gebühr: 6,- € zzgl. ca. 8 € Material
Anmeldung: telefonisch unter 
02462/99170 oder per E-Mail an info@
glasmalerei-museum.de

Sonntag, 7. April 2019, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im Über-
blick“ werden die Besucher von einer 
unserer Museumspädagoginnen fach-
kundig durchs Haus geführt. 
Gebühr: 2,- € zusätzlich zum Eintritts-
preis. Eine Anmeldung ist für Einzel-
personen nicht erforderlich, nur Grup-
pen werden um vorherige Anmeldung 

gebeten.

Dienstag, 9. April 2019, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal im Muse-
um! Am reichhaltigen Frühstücksbuffet
können Sie Ihren Gaumen verwöhnen. 
Anschließend werden Sie fachkundig 
durch unsere aktuellen Ausstellungen 
geführt.
Gebühr: 15,- € pro Person für Eintritt, 
Frühstück und Führung
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Dienstag, 16. April 2019, 12 bis 14 Uhr
Osterferienkurs für Kinder ab 5 bis 12 
Jahre
Osterlichter
Durch das Bekleben mit Glasstücken 
wird ein Glas-Windlicht zu einem zau-
berhaften Osterlicht mit frühlingshaf-
ten Motiven gestaltet.
Gebühr: 6,- € zzgl. 6 € Material    
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-

0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Mittwoch, 17. April 2019, 10 bis 13 Uhr
Osterferienkurs für Kinder ab 7 Jahren
Mosaik – ein Puzzle aus Glas? 
In diesem Kurs können die Kinder aus 
einzelnen Glassteinen ihr eigenes Mo-
saik fertigen, entweder ein großes oder 
zwei kleine. 
Gebühr: 10,- € zzgl. 20,- € Material 
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Sonntag, 21. April 2019, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung entfällt (Muse-
um hat aber über die Ostertage von 11 
bis 17 Uhr geöffnet)

Mittwoch, 24. April 2019, 10 bis 13 Uhr
Osterferienkurs für Kinder ab 5 bis 12 Jahre
Es glitzert und funkelt
Hier lernen die Kinder, ihren eigenen 
Glasschmuck (Ketten, Ringe oder Arm-
bänder) aus vielfarbigen und glitzern-
den Glasperlen und -steinen herzustel-
len.
Gebühr: 6,- € zzgl. Material (ab 5 €, je 
nach Verbrauch)
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Donnerstag, 25. April 2019, 15 Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Museumscafé
Während einer kleinen Führung kön-
nen einzelne Kunstwerke in ruhiger 
und entspannter Atmosphäre erlebt 
werden. Bei anschließendem Kaffee 
und einem Stück Kuchen sprechen wir 

über Kunst und Kultur.
Gebühr: 10,- € pro Person für Eintritt, 
Kaffee, Kuchen und Führung
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Samstag, 27. April 2019, 10 bis 13 Uhr
Workshop für Jugendliche und Er-
wachsene
Faszinierender Glasschmuck
Glasschmuck ist etwas Besonderes. 
Schon 2000 Jahre vor Christus begann 
man Glasperlen herzustellen und doch 
sind sie heute noch modern. In diesem 
Kurs erlernen Sie unterschiedliche Auf-
fädeltechniken und gestalten Ihren in-
dividuellen Glasschmuck. Mit unter-
schiedlichen Glasperlen können Sie 
Ketten, Ringe, Armbänder, Ohrringe 
oder ein Schmuck-Ensemble anferti-
gen.
Gebühr: 15,- € zzgl. Material (je nach 
Verbrauch)                                                                         
Anmeldung: telefonisch unter 
02462/99170 oder per E-Mail an info@
glasmalerei-museum.de

Sonntag, 28. April 2019, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Sonntagsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal sonntags 
im Museum! Am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. Anschließend wer-
den Sie fachkundig durch unsere 
aktuellen Ausstellungen geführt. 
Gebühr: 15,- € pro Person für Eintritt, 
Frühstück und Führung
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Programmübersicht April 2019

Kindersachenflohmarkt 
im Hambacher Pfarrheim 

D
ie Laienspielgruppe der KG Bö-
schremmele Hambach lädt am 
Sonntag, 31. März, (zwischen 

14-17 Uhr) zum Kindersachenfloh-
markt in das Pfarrheim, unmittelbar 
neben der Kirche, ein. 
Angeboten werden Kinderkleidung, 

Spiele, Bücher und vieles mehr. Sicher 
kann man an diesem Tag schon das 
eine oder andere Ostergeschenk erste-
hen. 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
eine kleine Pause in unserer Cafeteria.

Kleidung, Spiele, Bücher und mehr sind im Angebot

Wandertag in Körrenzig

D
ie Arbeitsgruppe „Dorfgestal-
tung und Verkehr“ der „Initiati-
ve für Körrenzig“ veranstaltet 

am 13. April den ersten Wandertag, 
mit dem die Körrenziger Runde einge-
weiht werden soll. 
Um 14 Uhr treffen sich die Wanderer 
an der Alten Kirche. In einem großen 
Bogen umwandern die Aktiven an-
schließend den Ort. Auf halber Strecke 

steht an den „Drei Linden“ eine kleine 
Stärkung bereit. Über Rurich geht es 
zur Rur und anschließend wieder nach 
Körrenzig zurück. Die Wanderung fin-
det ihren Ausklang in der Petrusklause 
des Pfarrheims an der neuen Kirche.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Helfer und Unterstützer können sich 
direkt an Matthias Rible wenden (Tel. 
0157/86860555).
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Vortrag „Aspekte der Kunst von Jo-
hannes Schreiter:
Schreiters Zeichnungen und Colla-
gen – Der Einfluss „freier“ Medien 
auf die Entwicklung des glasmaleri-
schen Gesamtwerks“
 
Gunther Sehring M.A., Kurator der Jo-
hannes-Schreiter-Ausstellung in der 
Neuen Stadthalle Langen, hält einen 
Vortrag zu den freien Arbeiten des 
Künstlers, insbesondere greift er die 
Collagen und Zeichnungen auf. Gun-
ther Sehring reflektiert die Auswirkun-
gen dieser Werke im Hinblick auf das 
glasmalerische Gesamtwerk Schrei-
ters.
Alle interessierten Gäste sind ab 14.15 
Uhr zu einem Getränk eingeladen und 
haben nach dem Vortrag von Herrn 
Sehring die Möglichkeit,  an einer kur-
zen Führung durch die Sonderausstel-
lung „Licht-Zeichen. Die Kunst von Jo-
hannes Schreiter“ teilzunehmen.

Eintrittspreis: 6,- € p. P., Ermäßigt: 
4,50 € p. P.

Workshops:
„Klangspiele“
Wir betrachten die faszinierenden 
Glasbilder des Künstlers Johannes 
Schreiter und lassen uns besonders 
durch das herausragende Musikfenster 
des Künstlers inspirieren.
In der praktischen  Arbeit stellen wir 
ein Klangspiel-Mobiles her.
Zielgruppe: Kinder / Jugendliche ab 11 
Jahren
Nach Terminabsprache buchbar
 
„Malen nach Musik“
Wir betrachten die faszinierenden 
Glasbilder von Johannes Schreiter. Mu-
sik und Kunst ergänzen und beeinflus-
sen sich in harmonischer Weise.
Nach dem Rundgang durch die Aus-
stellung lassen wir uns von  Harfen-
klängen inspirieren und malen mit spe-
ziellen Glasfarben ein Glasbild oder 
stellen eine Glascollage her.
Zielgruppe: Alle Altersgruppen
Nach Terminabsprache buchbar
 
„Farben erleben – Farben gestalten“

Wir betrachten die beeindruckenden 
Glasbilder des Künstlers Johannes 
Schreiter  und gehen bei unserem 
Rundgang  insbesondere den Fragen 
nach: Was bedeuten Farben in unse-
rem Leben? Welche Wirkung und Ge-
fühle können Farben auslösen? Welche 
Bedeutung haben die einzelnen Far-
ben?
In der praktischen Arbeit setzen wir 
das Erlebte in der Gestaltung eines 
Glasbildes um (Glascollage oder Malen 
auf Glas).
Zielgruppe: Alle Altersgruppen
Termin: Mittwoch, 29. Mai 2019, 15 bis 17 Uhr
Dieser Workshop ist zudem nach 
Terminabsprache buchbar.
 
„Kennst Du tanzende, hüpfende Li-
nien?“
Wir betrachten die beeindruckenden 
Glasbilder des Künstlers Johannes 
Schreiter und entdecken die faszinie-
renden Linien in seinen Bildern. Gibt es 
tanzende, hüpfende, leichte, aber auch 
schwere oder gar traurige Linien? In 
der praktischen Arbeit malen wir unse-
re Linien: Zunächst mit Kohle oder Blei-
stift auf Papier und anschließend mit 
spezieller Glasfarbe auf Glas.
Zielgruppe: Alle Altersgruppen
Termin: Mittwoch, 25. September 
2019, 15.00-17.00 Uhr
Dieser Workshop ist zudem nach 
Terminabsprache buchbar.
 
Kosten (für alle Workshops):
Betreuungspauschale : 45,- €, 2 Std.
Material: 5,- bis 6,- € p.P.
 
Teilnehmerzahl (für alle Work-
shops):
Gruppen bis 10 Personen
Anmeldung: telefonisch unter 
02462/99170 oder per E-Mail an info@
glasmalerei-museum.de
 
Exkursion
Die Architekturfenster von Johan-
nes Schreiter

In vielen Kirchen beispielsweise sind 
die Architekturfenster von Johannes 
Schreiter zu bewundern. Wer einen 
Einblick in die Architekturfenster des 

Künstlers bekommen möchte, ist herz-
lich willkommen zu einer Exkursion 
nach Oberhausen in die Katholische 
Kirche St. Katharina und anschließend 
nach Dortmund in die Evangelische St. 
Marien Kirche.

Wir wollen uns zwei Kirchenbauten 
ansehen, für die Johannes Schreiter je-
weils die Fenster als Gesamtkompositi-
on schuf.
Wie kein anderer arbeitet Johannes 
Schreiter im Material Glas seinen präzi-
sen, malerischen und grafischen Aus-
druck heraus. Durch Begrenzung der 
Farben auf ein bestimmtes Spektrum 
erreichen diese eine ungeahnte Intensi-
tät.
So entwarf er für den modernen Kir-
chenbau der Katholischen Kirche St. 
Katharina 1981-82 in seinem unver-
kennbaren Individualstil ein sehens-
wertes Gesamtkunstwerk.

Die Fenster für den historischen Kir-
chenbau der Evangelischen Kirche St. 
Marien entstanden 1971/72. Für einen 
bestehenden Kirchenbau mit darin 
vorhandenen, dominierenden histori-
schen Kunstwerken eine künstlerische 
Fenstergestaltung zu schaffen, ist im-
mer eine große Herausforderung.

Schreiter begegnet ihr mit seiner ver-
schlossenen, gegenstandsfreien Formen-
sprache. Er schuf eine von der Gegen-
sätzlichkeit ordnender und störender 
Bildelemente gekennzeichnete Gesamt-
komposition, die so Bekenntnis, Bot-
schaft und hohes religiöses Pathos ver-
mittelt.
Beide Kirchen sind als Gesamtkunstwer-
ke reizvoll. Ein Besuch vor Ort lässt uns 
Einblicke gewähren in das umfangreiche 
Schaffen des Prof. Johannes Schreiter.

Die Exkursion findet statt am 6. Juli 
2019. Die Anreise erfolgt mit dem 
eigenen PKW.
Fahrgemeinschaften aus Linnich kön-
nen gerne in Absprache und Unterstüt-
zung mit dem Deutschen Glasmalerei-
Museum gebildet werden.

10 Uhr: Treffen in Oberhausen:

Katholische Kirche St. Katharina
Oberhausen-Lirich
Wilmsstr.67
46049 Oberhausen

Johannes Schreiter, Gesamtkompositi-
on 1981
Ausführung: Glasmalereiwerkstatt De-
rix Taunusstein

12 Uhr: Dortmund
Evangelische Kirche St. Marien
Osthellenweg (gegenüber der Ev. Stadt-
kirche St. Reinoldi)
44135 Dortmund

Johannes Schreiter, Gesamtkompositi-
on 1969-72
Ausführung Glasmalereiwerkstatt De-
rix Wiesbaden und Rottweil
Parkmöglichkeiten im Parkhaus am 
Friedensplatz oder im Parkhaus am 
Hansaplatz (Karstadt)

Ende gegen 13 Uhr
 
Die zu fahrende Strecke (von Linnich 
aus berechnet) beträgt insgesamt ca. 
280 km.
 
Kosten für die Exkursion: 15,- € p. P.
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen
Anmeldung: telefonisch unter 
02462/99170 oder per E-Mail an info@
glasmalerei-museum.de

Begleitprogramm zur Sonderausstellung „Licht-Zeichen“

AKV Linnich lädt zur 
Manöverkritik ein

A
m Sonntag, 28.04.2019, lädt der 
AKV Linnich zur Manöverkritik 
ein. 

Beginn bei „Karla und Röschen“ ist um 
11.11 Uhr. 
Neben allen Mitgliedern sind alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlichst eingeladen. Einziger Tages-
ordnungspunkt ist die Nachbespre-
chung der Session 2018/19. 

Der AKV Linnich freut sich auf eine 
rege Beteiligung und bedankt sich noch 
einmal bei allen Sponsoren, Werbern, 
Spendern, sowie Senatorinnen und Se-
natoren für die großzügige Unterstüt-
zung, die diese tolle Session erst mög-
lich gemacht haben! 

Peter Leufen, 1. Vorsitzender und Präsi-
dent AKV Linnich 1850 e.V.

Nachbesprechung der Session steht am  
28. April auf der Tagesordnung

Rettet die Alte Kirche

A
m Freitag, 12. April, lädt der 
Verein „Rettet die Alte Kirche 
e.V. Körrenzig“ alle Mitglieder, 

Freunde und Interessierte zu seiner 
Jahreshauptversammlung in das kath. 
Pfarrheim ein.

Turnusmäßige Neuwahlen

Auf der Tagesordnung der um 19.30 
Uhr beginnenden Versammlung stehen 
neben den obligatorischen Berichten 
von Schriftführer, Schatzmeister und 
Vorsitzenden auch turnusmäßige Neu-

wahlen zu 
verschie-
denen Vor-
standsäm-
tern. 

Weiterhin 
werden 
die geplan-
ten Aktivi-
täten des Vereins bei der weiteren Sa-
nierung und auch das diesjährige 
Programm „Kultur Alte Kirche“ vorge-
stellt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Drei tolle karnevalistische Tage in Tetz 

A
m Samstag, 2. Februar 2019 
um 18 Uhr war es endlich so 
weit: Präsident Willi Sommer 

eröffnete auf einer prall gefüllten Büh-
ne gemeinsam mit dem Elferrat und 
den Altstädtern Köln vor einer ebenso 
prall gefüllten und ausverkauften Ru-
rauenhalle die Große Kostümsitzung 
der KG Fidele Brüder Tetz 1926 e.V..
Auf dem Programm standen wie im-
mer Künstler der Extraklasse. Martin 
Schopps, De Frau Kühne und Lieselotte 
Lotterlappen wussten die Gäste wort-
gewandt zum lachen zu bringen.  Tän-
zerische Höchstleistung und Akrobatik 
zeigten die Kölner Rheinveilchen. Auch 
die Eigengewächse der KG, die Garden, 
der Showtanz und die Solomariechen, 
zeigten karnevalistischen Tanzsport 
auf hohem Niveau. Traditionell seit 
weit über 30 Jahren dabei, das Män-
nerballett „Rurhöpper“ aus Tetz, die 
schon beim Einzug im Köbes Kostüm 
Freibier verteilend das Publikum auf 
ihrer Seite hatten.

Beim musikalischen Teil mit Miljö und 
der Micky Brühl Band sang die ganze 
Halle im Chor. Spätestens beim Auftritt 
von Kasalla brannte die Luft. Und das 
lag weniger an Konfettikanonen und 

Das Finale steht noch aus – Am 28. Juni lädt die KG zur Colonia Summernight ein
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verschie-
denen Vor-
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Weiterhin 
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die geplan-
ten Aktivi-
täten des Vereins bei der weiteren Sa-
nierung und auch das diesjährige 
Programm „Kultur Alte Kirche“ vorge-
stellt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Drei tolle karnevalistische Tage in Tetz 

A
m Samstag, 2. Februar 2019 
um 18 Uhr war es endlich so 
weit: Präsident Willi Sommer 

eröffnete auf einer prall gefüllten Büh-
ne gemeinsam mit dem Elferrat und 
den Altstädtern Köln vor einer ebenso 
prall gefüllten und ausverkauften Ru-
rauenhalle die Große Kostümsitzung 
der KG Fidele Brüder Tetz 1926 e.V..
Auf dem Programm standen wie im-
mer Künstler der Extraklasse. Martin 
Schopps, De Frau Kühne und Lieselotte 
Lotterlappen wussten die Gäste wort-
gewandt zum lachen zu bringen.  Tän-
zerische Höchstleistung und Akrobatik 
zeigten die Kölner Rheinveilchen. Auch 
die Eigengewächse der KG, die Garden, 
der Showtanz und die Solomariechen, 
zeigten karnevalistischen Tanzsport 
auf hohem Niveau. Traditionell seit 
weit über 30 Jahren dabei, das Män-
nerballett „Rurhöpper“ aus Tetz, die 
schon beim Einzug im Köbes Kostüm 
Freibier verteilend das Publikum auf 
ihrer Seite hatten.

Beim musikalischen Teil mit Miljö und 
der Micky Brühl Band sang die ganze 
Halle im Chor. Spätestens beim Auftritt 
von Kasalla brannte die Luft. Und das 
lag weniger an Konfettikanonen und 

Feuerwerk, sondern an einer grandio-
sen Band und einem noch grandiose-
ren Publikum.
Am darauffolgenden Wochenende ging 
es Schlag auf Schlag weiter. Am Sams-
tag, 9. Februar, war auch die Kindersit-
zung bestens besucht. Wie immer wur-
de die Sitzung fast ausschließlich von 
Kindern aus dem eigenen Dorf gestal-
tet. Kinderpräsident Rene Roeben führ-
te in mitten seines Elferrats souverän 
durch das Programm. Von den kleins-
ten Kindergartenkindern über Grup-
pen aus Schulkindern, Freunden, den 
Garden und Mariechen bis hin zu den 

teils schon jungen Erwachsenen der 
Showtanzgruppe waren die Gäste be-
geistert.
Am Tag drauf um 10.30 Uhr startete ein 
wahrer Marathon für Karnevalisten. 19 
Vereine kamen der Einladung nach 
Tetz zum Biwak nach. Ein jeder Präsi-
dent zeigte auf der Tetzer Bühne voller 
Stolz was er bzw. seine Gesellschaft zu 
bieten hat. Doch hierbei ging es keines-
falls darum sich gegenseitig zu überbie-
ten, so ein Biwak lebt einfach davon, 
dass Karnevalisten Programm für Kar-
nevalisten machen. Wenn der eine Ver-
ein von der Bühne zieht und sich wie 

selbstverständlich für den nächsten im 
Gang zum Spalier aufstellt, dazu fünf 
weitere Vereine im Takt zum Einzug 
klatschen, und dieses Prozedere bald 
20 mal in Folge, dann ist das genau das, 
was man eine große karnevalistische 
Familie nennt. An so einem Tag zeigt 
sich, dass in Tetz und unserer Region 
Karneval geliebt und gelebt wird.

Nun gilt es in Tetz ein wenig Kraft zu 
sammeln, denn am 28. Februar ging es 
mit dem Altweiberball in die letzte 
aber heißeste karnevalistische Phase. 
Am 2. März heizte ein professioneller 
DJ zur karnevalistischen Partynacht 
ordentlich die Halle auf und am 4. März 
fand die Session im Rosenmontagszug 
ihren krönenden Abschluss.
Am Aschermittwoch ist bekanntlich al-
les vorbei. Doch dann geht es schon in 
die Vorbereitungen für ein neues Event, 
das es in der Form zum ersten Mal in 
Tetz gibt. Am 28. Juni lädt die KG zur 
Colonia Summernight. Die Mennekrat-
her, die Räuber und Kasalla spielen je-
weils einstündige Konzerte in der Tet-
zer Rurauenhalle. Die Möglichkeit zur 
Kartenbestellung und weitere Informa-
tionen zu unseren Veranstaltungen 
unter kg-tetz.de

Das Finale steht noch aus – Am 28. Juni lädt die KG zur Colonia Summernight ein

Jetzt alle
Geschwindigkeiten

für 6 Monate, danach
ab 26,95€ mtl.*

1995€mtl.
Neu:

Surfen mit bis zu

500
Mbit/s

netaachen.de
*Die Aktion gilt für Privatpersonen bei Abschluss eines NetSpeed-Vertrages (Internetzugang mit Flatrate) bis zum 30.04.2019. Die mtl. Grundgebühr von 19,95 € gilt in den ersten 6 Monaten ab
Vertragsbeginn unabhängig von der gewählten Bandbreite, danach gilt der reguläre Preis gemäß Preisliste, z. B. NetSpeed mit bis zu 25 Mbit/s für mtl. 26,95 €, mit bis zu 500 Mbit/s für mtl. 66,95 €.
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Infos und Verfügbarkeitscheck auf netaachen.de

Perfektes Netz für Dein Zuhause!

So geht
WLAN!
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Linnicher Geschichtsverein 1987 e. V.

Vortrag
Freitag, 5. April 2019

19.00 Uhr
im Rathaussaal

Wer die Zukunft
gestalten will,

muss in
der Vergangenheit

blättern!

Zerstörung, Flucht,
Wiederaufbau.
Die ersten Jahre
nach dem Krieg.

Heinz-Martin von dem Broch

Linnicher Geschichtsverein 1987 e. V.
Mahrstr. 52

52441 Linnich
Tel. 0152/54060692

Mitgliederehrung beim Pol.-TuS Linnich mit einem Highlight

D
er große Sitzungssaal im Rat-
haus der Stadt Linnich war in 
diesem Jahr Schauplatz der all-

jährlichen Mitgliederversammlung des 
Pol.-TuS Linnich und zahlreiche Mitglie-
der fanden den Weg dorthin. 
In seiner Begrüßungsansprache ging 
der 1. Vorsitzende Rudi Klein jedoch 
zunächst nur auf den im letzten Jahr 
auf den Weg gebrachten Wunsch des 
Vereins zur Errichtung eines Modul-
baus ein. „Die Gespräche mit der Stadt 
sind hier auf einem guten Weg. Aller-
dings kann ein Modulbau aus verschie-
denen Gründen nicht errichtet wer-
den“ so Klein in seinen Ausführungen. 
Die Stadt hat aber dem Verein Räum-
lichkeiten angeboten, die für die ge-
plante Nutzung geeignet sind. Zu gege-
bener Zeit wird hierüber weiter 
berichtet.
Verein verlässt endgültig das RTZ
In dem mit Spannung erwarteten Ge-
schäftsbericht konnte Sibille Habbinga 
auch in diesem Jahr wieder von zahl-
reichen sportlichen Wettkämpfen der 
Leichtathleten Turner berichten. Bei 
den Schwimmern gibt es weiterhin ei-
nen großen Zulauf.
Die Handballer kämpfen derzeit aller-
dings mit gravierenden Personalprob-
lemen in ihrer Herrenmannschaft. Des-
halb ist man jetzt auf der Suche nach 
einem Partner zur Gründung einer 
Spielgemeinschaft. In der Jiu-Jitsu Ab-
teilung hat es derweil einen Führungs-
wechsel gegeben. Frank Berger hat 
nach 15 Jahren den Staffelstab an Cars-
ten Hecker als neuen Abteilungsleiter 
weitergereicht.
Im Herbst des vergangenen Jahres 
musste Pol.-TuS dann das Regionale 

EU-Datenschutzgrundverordnung auch beim Pol.-TuS Linnich Thema

O
b Fohlen, Hengst oder Stute, 
wir fahren eine tolle Route! Das 
Thema der geführten Ganztags-

Radfahrt am 19. Mai  verrät schon sehr 
viel über das, was es zu erfahren geben 
wird. Natürlich rollen wir rund um Lin-
nich und es geht um das Thema ‚Pferd‘ 
und Pony. Im wahrsten Sinn des Wor-
tes hat das RadKULtour Team von ‚Wir 
in Linnich’ für diese Fahrt eine Route 
zusammengestellt, die einige Bereiche 
der Pferdezucht und -haltung, aber 
auch des Pferdesports abdecken wird.

Junge Teilnehmer wird diese Tour si-
cher auch sehr interessieren. Beim 
Thema Tierpflege wird es ein paar un-
gewohnte Dinge zu sehen geben: Well-
ness die man sich bei einem Vierhufer 
bisher kaum vorstellen konnte. Wir 
werden einen wunderbaren Ponyhof 
besuchen und mit etwas Glück weiht 
uns ein Turnier-Kutschfahrer in ein 
paar seiner Sieges-Geheimnisse ein. 
Welche Rasse ist für die Kutschrennen 
besonders geeignet, wie müssen die 
Kutschen gebaut sein, wie wird trai-

RadKULtour am Sonntag 19. Mai

Schützenfest 2019 
wegen Baustelle auf den 
Sportplatz verlegt

M
itte Juni (15. Juni bis 20. Juni 
2019) ist es wieder soweit; die 
Linnicher Bronk steht vor der 

Tür.

Wegen der Baumaßnahmen im Rah-
men des integrierten Handlungskon-
zeptes ist der Place de Lesquin wäh-
rend des diesjährigen Schützenfestes 
gesperrt. Unter diesen erschwerten Be-
dingungen gestaltete sich dieses Jahr 
die Vorbereitung des Schützenfestes 
noch schwieriger als in den letzten bei-
den Jahren. Nachdem die Schausteller 
keine großen Fahrgeschäfte auf dem 
Schulhof der Gesamtschule (Haupt-
schule) aufbauen wollten, war dieser 
erste alternative Standort aus dem 
Rennen. Nach vielen Überlegungen 
und Gesprächen mit der Verwaltungs-
führung der Stadt Linnich steht nun 
fest, dass die Kirmes 2019 auf dem 
Sportplatz am Bendenweg stattfinden 
wird.

Trotz des geringeren Platzangebotes ist 
es den Vereinigten Schützengesell-
schaften Linnich gelungen, neben ei-
nem Zelt und einem Großfahrgeschäft, 
3 Kinderfahrgeschäfte und zahlreiche 

Schaustellerbuden für die Kirmes zu 
verpflichten.

Da dieses Jahr der Sportplatz als „Kir-
mesplatz“ genutzt wird, finden der gro-
ße Zapfenstreich und das Feuerwerk 
am Samstag, 15.06.2019, auf dem 
Aschenplatz (hinter der Grundschule) 
statt.
   
Der Vogelschuss an Fronleichnam 
kann wie immer auf dem Sportplatz 
durchgeführt werden. 

Leider müssen auf Grund der Sanie-
rungsarbeiten in der Innenstadt auch 
wieder die Zugwege (die Rurstraße 
kann vom Kreisel bis zur Sparkasse 
nicht genutzt werden) geändert wer-
den. Die Änderungen werden zeitnah 
in der Presse veröffentlicht.
Eines bleibt aber wie immer bei der 
Linnicher Bronk: Die Vereinigten Schüt-
zen Linnich laden Sie alle herzlich ein, 
die Bronk mitzufeiern, schöne Stunden 
gemeinsam zu genießen und sich als 
Gäste der Schützen eine kleine Auszeit 
vom Alltag zu nehmen!
Besuchen Sie uns bei diesem ganz be-
sonderen Schützenfest 2019!

1969 --------------------------------------------------- 2019

starke Tradition
lebendige Gegenwart
hoffnungsvolle Zukunft

50 Jahre

Kath. Frauengemeinschaft Rurdorf

„Unsere Gemeinschaft ist wie ein Netz“

Herzliche Einladung zum

Jubiläums- und Dankgottesdienst

Mittwoch, den 01. Mai 2019, 9:30 Uhr

in der Pfarrkirche Rurdorf

und anschließend

treffen wir uns zum Feiern im Pfarrhaus

Der Vorstand und die Mitarbeiterinnen
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der fanden den Weg dorthin. 
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der 1. Vorsitzende Rudi Klein jedoch 
zunächst nur auf den im letzten Jahr 
auf den Weg gebrachten Wunsch des 
Vereins zur Errichtung eines Modul-
baus ein. „Die Gespräche mit der Stadt 
sind hier auf einem guten Weg. Aller-
dings kann ein Modulbau aus verschie-
denen Gründen nicht errichtet wer-
den“ so Klein in seinen Ausführungen. 
Die Stadt hat aber dem Verein Räum-
lichkeiten angeboten, die für die ge-
plante Nutzung geeignet sind. Zu gege-
bener Zeit wird hierüber weiter 
berichtet.
Verein verlässt endgültig das RTZ
In dem mit Spannung erwarteten Ge-
schäftsbericht konnte Sibille Habbinga 
auch in diesem Jahr wieder von zahl-
reichen sportlichen Wettkämpfen der 
Leichtathleten Turner berichten. Bei 
den Schwimmern gibt es weiterhin ei-
nen großen Zulauf.
Die Handballer kämpfen derzeit aller-
dings mit gravierenden Personalprob-
lemen in ihrer Herrenmannschaft. Des-
halb ist man jetzt auf der Suche nach 
einem Partner zur Gründung einer 
Spielgemeinschaft. In der Jiu-Jitsu Ab-
teilung hat es derweil einen Führungs-
wechsel gegeben. Frank Berger hat 
nach 15 Jahren den Staffelstab an Cars-
ten Hecker als neuen Abteilungsleiter 
weitergereicht.
Im Herbst des vergangenen Jahres 
musste Pol.-TuS dann das Regionale 

Trainingszentrum der Polizei (RTZ) 
endgültig verlassen. Sibille Habbinga, 
1. Geschäftsführerin, ist es aber gelun-
gen, für alle Beteiligten eine tragbare 
Lösung für die Trainingszeiten in den 
städtischen Hallen zu finden. Einzig der 
Sportplatz am Bendenweg neben dem 
RUBA ist derzeit kaum als solcher zu 
bezeichnen. Die Bürgermeisterin der 
Stadt versicherte aber, dass die Stadt 
diesen in einen brauchbaren Zustand 
versetzen würde. 
Im anschließenden Kassenbericht 
konnte die 1. Kassenwartin Hedi Fass-
bender-Etzel einmal mehr ein absolut 
erfreuliches Ergebnis präsentieren. Die 
von den Kassenprüfern vorgeschlage-
ne Entlastung des Vorstands war daher 
auch in diesem Jahr nur noch Formsa-
che. 
Standing Ovation für 80 Jahre Mit-
gliedschaft
Wie immer war es auch in diesem Jahr 
für R. Klein der schönste Tagesord-
nungspunkt der Versammlung: die Eh-
rung langjähriger Mitglieder. Für 25 
Jahre Vereinszugehörigkeit erhielten 
Annelies Eichholz, Elke Voigt und Mai-
ke Erichsen Urkunde und Silbernadel.
Michael Krafft und Gertrud Palluck 

freuten sich über ihre Urkunde für 40 
Jahre Mitgliedschaft. Die goldene Ver-
einsnadel nebst Urkunde für 50 Jahre 
Vereinstreue gingen an Günther Dah-
men und Hans Joachim König. Kurt 
Beaujean ist dem Verein bereits seit 60 
Jahren treu, Reiner Havertz gar 65 Jah-
re und Inge Meuser konnte für 70-jäh-
rige Mitgliedschaft mit Urkunde und 
Präsent geehrt werden.
Aber dann der absolute Höhepunkt des 
Abends: unter Standing Ovation konn-
te R. Klein Willi Simons zu schier un-
fassbaren 80 Jahren Vereinszugehörig-
keit gratulieren. Ein äußerst seltenes 
Ereignis in jedem Verein!
Bei den anschließenden sportlichen 
Ehrungen wurde die junge Turnerin 
Carla Schumacher zur Nachwuchs-
sportlerin des Jahres gekürt. Sportler 
des Jahres wurde Lukas Neuefeind von 
den Handballern. Die Mannschaft des 
Jahres ist die weibliche U20 Staffel der 
Leichtathletikabteilung mit den Sport-
lerinnen Anna Beikirch, Lisa Clemens, 
Anne Mohnen, Anne Thouet, Tochi Ihe-
jirika, Jana Dühr und Judith Bongers. 
Eine besondere Ehrung erfuhren die 
jugendlichen Helferinnen und Helfer 
für ihr besonderes Engagement. Aus 

der Turnabteilung waren dies Larissa 
Schröder, Inga Schröder, Annalena 
Schumacher, Amelie Flesch, Vérenée 
Kamp und Nele Harbeck. Lisa Clemens 
ist sowohl in der Turnabteilung tätig, 
als auch zusammen mit Anna Beikirch 
in der Leichtathletikabteilung. Bei den 
Schwimmern ist Peter Sentis überaus 
aktiv.
Abschließend wurde Frank Berger, der 
sein Amt als Leiter der Jiu-Jitsu Abtei-
lung aufgegeben hatte, unter großem 
Applaus verabschiedet. 

Umfangreiche Satzungsänderungen 
beschlossen 
Bedingt durch die EU-Datenschutz-
grundverordnung musste auch die Ver-
einssatzung geändert werden. Der Vor-
stand nahm dies zum Anlass, die 
Satzung insgesamt zu überarbeiten. 
Alle vorgeschlagenen Änderungen 
wurden durch die Mitglieder einstim-
mig beschlossen.
Bei den anschließenden Wahlen gab es 
keine Überraschungen. Alle Amtsinha-
ber wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Rudi Klein bleibt weiterhin 1. Vorsit-
zender in Personalunion auch Presse-
wart, 2. Geschäftsführer ist weiter Dirk 
Berns und Hedi Fassbender-Etzel 1. 
Kassenwartin. Leider konnte auch in 
diesem Jahr kein Kandidat für das Amt 
des Jugendwartes gefunden werden. 
In den Beirat wiedergewählt wurden 
Marlene Zander, Inge Rommershau-
sen, Bärbel Weiler und Georg Jerusa-
lem, neu in den Beirat gewählt wurde 
Christian Schmutzer.
Einen ausführlichen Bericht mit Bil-
dern finden Interessenten unter www.
pol-tuslinnich.de.

EU-Datenschutzgrundverordnung auch beim Pol.-TuS Linnich Thema

O
b Fohlen, Hengst oder Stute, 
wir fahren eine tolle Route! Das 
Thema der geführten Ganztags-

Radfahrt am 19. Mai  verrät schon sehr 
viel über das, was es zu erfahren geben 
wird. Natürlich rollen wir rund um Lin-
nich und es geht um das Thema ‚Pferd‘ 
und Pony. Im wahrsten Sinn des Wor-
tes hat das RadKULtour Team von ‚Wir 
in Linnich’ für diese Fahrt eine Route 
zusammengestellt, die einige Bereiche 
der Pferdezucht und -haltung, aber 
auch des Pferdesports abdecken wird.

Junge Teilnehmer wird diese Tour si-
cher auch sehr interessieren. Beim 
Thema Tierpflege wird es ein paar un-
gewohnte Dinge zu sehen geben: Well-
ness die man sich bei einem Vierhufer 
bisher kaum vorstellen konnte. Wir 
werden einen wunderbaren Ponyhof 
besuchen und mit etwas Glück weiht 
uns ein Turnier-Kutschfahrer in ein 
paar seiner Sieges-Geheimnisse ein. 
Welche Rasse ist für die Kutschrennen 
besonders geeignet, wie müssen die 
Kutschen gebaut sein, wie wird trai-

niert und, und, und…
Wer gerne und viel arbeitet hat auch 
großen Hunger. Was isst Pferd da wohl 
am liebsten? Was ist gesund und macht 
leistungsstark? Diese Fragen beant-
wortet uns anschaulich ein Landwirt, 
der hauptsächlich Pferdefutter herstellt 
und vertreibt. Eventuell erfahren wir 
Radfahrer auch noch etwas über Sat-
telherstellung oder Physiotherapie bei 
Pferden. 
Gestartet wird am Sonntag, 19. Mai, 
um 9.45 Uhr vor der ehemaligen Poli-
zeischule, Rurallee in Linnich. Zwei 

kleine Beköstigungen bei einem späten 
Frühstück und einer weiteren Kaffee-
pause sind obligatorisch. Durch mehre-
re Stopps ist die Gesamtstrecke von gut 
40 km auch für Ungeübte und Kinder 
leicht zu bewältigen. Die Fahrt wird 
nach der Rückkehr um ca. 17 Uhr bei 
einem gemeinsamen Abendessen in 
Kofferen ausklingen. 
Eine Voranmeldung ist erforderlich 
und es wird ein Kostenbeitrag von  18,- 
Euro erhoben. 
Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte. 
Anmelden können Sie sich in Linnich 
bei Blumen Hofmann, Rurdorfer Str. 
50, Schreibwaren Kaufmann, Rurstra-
ße 7 und Möbel Brünker, Löffelstraße 7 
und unter radkultour@wirinlinnich.
de.  

Weitere Auskünfte geben Annemie 
Meurer Tel. 0152/54164804 oder Mar-
got Spelthann Tel. 0173/685 82 02. 
Der Arbeitskreis Tourismus und Rad-
wege freut sich auf Ihre Teilnahme! 
Schöne RadKULtour(en) mit ‚Wir in 
Linnich’.

RadKULtour am Sonntag 19. Mai
Der Linnicher Geschichtsverein 
1987 e.V. (LGV) lädt am 5. April 
2019 um 19 Uhr in den Rathaus-
saal zu einem heimatgeschichtli-
chen Vortrag ein. Heinz-Martin 
von dem Broch, Beisitzer im Vor-
stand des LGV, referiert über 
„Zerstörung, Flucht, Wiederauf-
bau. Die ersten Jahre nach dem 
Krieg“. Nach dem erfolgreichen 
ersten Vortrag im vergangenen 
Jahr über die Geschichte der 
Rurstraße, freut sich der Ge-
schichtsverein, die heimatge-
schichtliche Vortragsreihe fort-
setzen zu können. Im Anschluss 
an dem Vortrag besteht die Mög-
lichkeit zur Diskussion – eigene 
Geschichten aus der Zeit des Wie-
deraufbaus sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei, 
über eine kleine Spende würde 
sich der Geschichtsverein freuen. 
Für den Herbst 2019 ist der dritte 
Teil der Reihe geplant. 

Geschichtsverein 
lädt zu Vortrag ein

1969 --------------------------------------------------- 2019

starke Tradition
lebendige Gegenwart
hoffnungsvolle Zukunft

50 Jahre

Kath. Frauengemeinschaft Rurdorf

„Unsere Gemeinschaft ist wie ein Netz“

Herzliche Einladung zum

Jubiläums- und Dankgottesdienst

Mittwoch, den 01. Mai 2019, 9:30 Uhr

in der Pfarrkirche Rurdorf

und anschließend

treffen wir uns zum Feiern im Pfarrhaus

Der Vorstand und die Mitarbeiterinnen
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Bus-Handy: 0160 71 48 426 
 

-Bürgerbus Linnich:  Gereonsw. - Ederen – Welz - Linnich 
werktags  (außer samstags, sonn- und feiertags) 

 
Linnich Post  (Abfahrt)  09:30  Linnich Post  (Abfahrt) 10:30 11:30 
 Altermarkt  09:32   Rathaus 10:32 11:32 
Gereons- Alte Schule 08:36 09:36   E.-M. Arndt Pl. 10:33 11:33 
weiler Töpferstr. 08:37 09:37   Römerring 10:35 11:35 
 Fuchsgracht 08:38 09:38   W.-Raabe-Str.  10:36 11:36 
Ederen Dorfplatz 08:42 09:42  Rurdorf Siedlung 10:37 11:37 
Welz Pfr.-Reiff-Str. 08:44 09:44   Alte Post 10:38 11:38 
 Kreisstr. 08:45 09:45  Welz Kreisstr. 10:40 11:40 
Rurdorf Alte Post 08:47 09:47   Pfr.-Reiff-Str. 10:41 11:41 
 Siedlung 08:48 09:48  Ederen Dorfplatz 10:43 11:43 
Linnich W.-Raabe-Str.  08:49 09:49  Gereons- Fuchsgracht 10:47 11:47 
 Römerring 08:50 09:50  weiler Töpferstr. 10:48 11:48 
 E.-M.-Arndt-Pl. 08:52 09:52   Alte Schule 10:49 11:49 
 Rathaus 08:53 09:53   Altermarkt 10:53  
Linnich Post  (Ankunft) 08:55 09:55  Linnich Post  (Ankunft) 10:55  

 
 
 

Bürgerbus Linnich:  Linnich - Hottorf – Körrenzig- Linnich 
werktags  (außer samstags, sonn- und feiertags) 

 
Linnich Post    (Abfahrt) 08:57 09:57 10:57 
 EDEKA, Bahnhof 08:58 09:58 10:58 
 KiK, Bäckerei (früher Lidl) 08:59 09:59 10:59 
 Aldi 09:00 10:00 11:00 
Gevenich Post 09:04 10:04 11:04 
Hottorf An der Maar   (bei Bedarf) 15 Minuten vorher im Bus anrufen! 
 Fasanenstraße 09:08 10:08 11:08 
Kofferen Neusser Straße 09:10 10:10 11:10 
 Am Schroof 09:11 10:11 11:11 
Glimbach Lange Straße 09:13 10:13 11:13 
Körrenzig Südstraße 09:14 10:14 11:14 
 Kirche 09:15 10:15 11:15 
 Oberdorf 09:17 10:17 11:17 
 EDEKA, Bahnhof 09:22 10:22 11:22 
Linnich Post  (Ankunft) 09:23 10:23 11:23 

 
Preise: 

 

Hinfahrt für 2,- Euro 
   Rückfahrt für 1,- Euro (gleicher Tag) 

Stand: März 2019 

Bürgerbus Linnich e.V. 
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Ob zum Arzt, Apotheke, Optiker,

Bank, Rathaus oder einfach

nur einkaufen, wochentags

steht das Team vom

Bürgerbus Ihnen

vormittags zur

Verfügung.

G

D

Günter Bläsen

Tel.: 14 32

I

N

F
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Unser Angebot:

Stadtfahrt

in die Stadt

hin und zurück

am gleichen Tag !

1 €

2 €

3 €

Sonntags 10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
jeden 1. Sonntag im Monat um 11.00 
Uhr Gottesdienst 

Termine für  2019
Asylberatung, jeden 2. und 4. Diens-
tag von 10.00-12.00 Uhr im Gemeinde-
haus mit Freya Lüdeke
Frauenhilfe: 11. und 25. April: 14.30 
Uhr 
Frauenstammtisch: Jeden 2. Dienstag 
im Monat 19.00 Uhr
Ökumenisches Trauercafé: 04. April: 
15-17 Uhr im Martinus-Zentrum 
Kreativkreis: 13. April: 16.00-18.00 
Uhr 
Singkreis N.N.
Gospelchor „The Good News“ 1. und 
15. April 19.30-21.00 Uhr
Seniorentreffen: 18. April: 14.30 Uhr 
IFNOK: 11. und 25. April: 19.00-21.00 
Uhr
Katechumenenunterricht: 2. und 30. 
April: 16.30-18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: 9. April, 
13. April 18.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst und am 14. April um 10.00 Uhr 
Konfirmation
Presbyteriumssitzung: 1. und 29. Ap-
ril: 19.00 Uhr
Grüner Hahn Treffen am dritten Don-
nerstag im Monat um 18.00 Uhr im Ge-
meindehaus

Wir laden ein…

„Kinderkiste“ jeden Mittwochnach-
mittag von 15.00-17.00 Uhr 
für Kinder von 4-12 Jahre (außer in den 
Ferien!)

…zum Mittagstisch 
jeden Mittwoch um 12 Uhr im Gemein-
dehaus (außer in den Ferien!)

… zum Tagesevent der Jugend am 
06. April 2019
Von 10.00-16.00 Uhr laden wir alle In-
teressierten im Alter von 10 bis 18 Jah-
ren ein. Wir besuchen das Jumphouse 
in Herzogenrath „Superfly“, essen ge-
meinsam und machen einen kurzen 
Spielenachmittag. Zum Jumphouse 
fahren wir mit privaten PKW. Der Kos-
tenbeitrag beträgt 20,- € (Eintritt / Ver-
pflegung / Fahrtkosten). Bitte meldet 
euch bis zum 16.03.2019 im Gemeinde-
büro zu diesem Tagesevent an. Mitzu-
bringen sind Stoppersocken (sofern 
nicht vorhanden für 2,50 € im Superfly 
zu erwerben) und gute Laune! Wir 
freuen uns auf euch…Euer Jugend-
team!

... zum Lektorenkreis am 8.4.2019
Seit mittlerweile mehreren Monaten 
übernehmen Lektoren und Lektorin-
nen im Gottesdienst die Lesung aus der 

Bibel und gestalten so den Gottesdienst 
aktiv mit. Gerne erweitern wir unser 
Team! Vielleicht haben auch SIE Lust 
mitzumachen? Wir laden herzlich ein 
zum nächsten Lektorenkreistreffen am 
Montag, 8.4.2019 um 11 Uhr im Pfarr-
haus, Altermarkt 8. Wer zu dem Ter-
min nicht kann, aber gerne Lektor / 
Lektorin werden möchte, melde sich 
gerne bei Pfarrerin Wiebke Harbeck, 
Telefon 7142, oder im Gemeindebüro 
bei Nina Rombach, Telefon 6407. 

...zu Andachten mit Orgelmusik zur 
Passion
Ähnlich den Adventsmusiken 2018 la-
den wir nun herzlich ein zu Orgelmusik 
zur Passionszeit in der Karwoche am 
Montag, 15.4., Dienstag, 16.4. und Mitt-
woch 17.4. jeweils um 19 Uhr in der 
evangelischen Kirche. Bei choralgebun-
dener Orgelmusik rund um die Fasten- 
und Passionszeit besteht die Möglich-
keit zur Reflexion des Geschehens der 
Karwoche. Andreas Herzog, unser seit 
Anfang 2017 für Vertretungsdienste 
fest angestellter Organist, spielt Werke 
u.a. von Johann Christoph Bach, Fried-
rich Wilhelm Zachow, Robert Lau und 
J. Wayne Kerr. Meditative Texte geben 
weitere Impulse zur Besinnung. 

...zum Bikergottesdienst
Wie jedes Jahr freuen wir uns wieder 

auf den Bikergottesdienst im Pfarrgar-
ten am Altermarkt. Wir laden dazu 
herzlich ein für Samstag, 4.5.2019 um 
10.00 Uhr. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt wieder der Posaunenchor 
unter der Leitung von Christa Stenzel. 
Im Anschluss an den Gottesdienst geht 
die Tour weiter zu Ellie’s Bikertreff. 

... zum Jugendgottesdienst am 4. 
Mai

„Church 4 you“
So heißt unser neues Angebot eines Ju-
gendgottesdienstes für junge und jung 
gebliebene Menschen ab 10 Jahren. 
Am Samstag, 4. Mai feiern wir um 18 
Uhr zum ersten Mal diesen Jugendgot-
tesdienst zum Thema „Foto für dich ?“ . 
Was Heidi Klum nicht für jedes ihrer 
„Meeedchen“ hat, das haben wir – für 
DICH! Lasst euch überraschen! 
Der Jugendgottesdienst wird gestaltet 
von unseren Teamern der Jugendar-
beit und musikalisch begleitet von un-
serer Band mit Uli und Lukas Mörschel 
und Miska Szeredi. 
Im Anschluss daran essen wir gemein-
sam im Gemeindehaus zu Abend und 
lassen den Abend bei Musik und ge-
meinsamen Spielen ausklingen. Seid 
dabei! Wir freuen uns auf euch!
Für das Team: Pfarrerin Wiebke Har-
beck und Patrick Rudolph

Evangelische Gemeinde Linnich

Neu im Pol.-TuS Linnich: Vinyasaflow Yoga und Yin Yoga

I
n der heutigen Zeit, in der viel Leis-
tungsdruck herrscht und in der wir 
durch soziale Medien und Multi 

Tasking ständig gehetzt und einer In-
formationsflut ausgesetzt sind, neh-
men wir uns, unsere Gedanken und 
Bedürfnisse oft selbst nicht mehr rich-
tig wahr. Dies kann zu einer Vielzahl 
von Leiden führen. Diese Leiden kön-
nen körperliche Leiden sein (Verspan-
nungen, Kopfschmerzen, Bluthoch-
druck, Rückenschmerzen...), aber auch 
mentale (Stress, ständiges Gedanken-
kreisen, Unkonzentriertheit...) oder 
emotionale (depressive Verstimmun-
gen, unkontrollierte Wut, Unausgegli-
chenheit...) und gehen in der ganzheit-
lichen Yogaphilosophie von unseren 
persönlichen Leiden über die Leiden in 
Interaktion mit unserem Umfeld (Streit, 

Zwei neue Angebote erweitern das Kursprogramm des Vereins

Marcel Witeczek und Michael 
Klinkert zu Gast bei den GALliern

D
ie Schülerinnen und Schüler 
der Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich staunten nicht schlecht, 

als sie am 6. Februar 2019 den beiden 
ehemaligen Bundesligaprofis Marcel 
Witeczek und Michael Klinkert in der 
Sporthalle in Linnich gegenüberstan-
den.

Großartige Resonanz

Durch das AOK-Projekt „Fit durch die 
Schule“ mit der Sporthelferausbildung 
durch Sven Regn und einem Zirkuspro-
jekt von Kathalin Weber hatten die 
GALlier der 8. und 9. Jahrgangsstufe 
die Möglichkeit eine Trainingseinheit 
unter Anleitung der beiden Bundesliga-
stars zu erleben. Gefördert wurde das 
Training durch die AOK.

Die Resonanz war großartig und so ka-
men über 50 Jungen und Mädchen der 
GAL in den Genuss Tipps und Tricks ex-
klusiv aus dem Erfahrungsschatz von 
über 700 Bundesligaspielen der beiden 
Profi-Fußballer zu erhalten.

Fußballprofis trainieren Schüler und Schülerinnen 
der Gesamtschule
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Unser Angebot:

Stadtfahrt

in die Stadt

hin und zurück

am gleichen Tag !

1 €

2 €

3 €

auf den Bikergottesdienst im Pfarrgar-
ten am Altermarkt. Wir laden dazu 
herzlich ein für Samstag, 4.5.2019 um 
10.00 Uhr. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt wieder der Posaunenchor 
unter der Leitung von Christa Stenzel. 
Im Anschluss an den Gottesdienst geht 
die Tour weiter zu Ellie’s Bikertreff. 

... zum Jugendgottesdienst am 4. 
Mai

„Church 4 you“
So heißt unser neues Angebot eines Ju-
gendgottesdienstes für junge und jung 
gebliebene Menschen ab 10 Jahren. 
Am Samstag, 4. Mai feiern wir um 18 
Uhr zum ersten Mal diesen Jugendgot-
tesdienst zum Thema „Foto für dich ?“ . 
Was Heidi Klum nicht für jedes ihrer 
„Meeedchen“ hat, das haben wir – für 
DICH! Lasst euch überraschen! 
Der Jugendgottesdienst wird gestaltet 
von unseren Teamern der Jugendar-
beit und musikalisch begleitet von un-
serer Band mit Uli und Lukas Mörschel 
und Miska Szeredi. 
Im Anschluss daran essen wir gemein-
sam im Gemeindehaus zu Abend und 
lassen den Abend bei Musik und ge-
meinsamen Spielen ausklingen. Seid 
dabei! Wir freuen uns auf euch!
Für das Team: Pfarrerin Wiebke Har-
beck und Patrick Rudolph

Evangelische Gemeinde Linnich

Neu im Pol.-TuS Linnich: Vinyasaflow Yoga und Yin Yoga

I
n der heutigen Zeit, in der viel Leis-
tungsdruck herrscht und in der wir 
durch soziale Medien und Multi 

Tasking ständig gehetzt und einer In-
formationsflut ausgesetzt sind, neh-
men wir uns, unsere Gedanken und 
Bedürfnisse oft selbst nicht mehr rich-
tig wahr. Dies kann zu einer Vielzahl 
von Leiden führen. Diese Leiden kön-
nen körperliche Leiden sein (Verspan-
nungen, Kopfschmerzen, Bluthoch-
druck, Rückenschmerzen...), aber auch 
mentale (Stress, ständiges Gedanken-
kreisen, Unkonzentriertheit...) oder 
emotionale (depressive Verstimmun-
gen, unkontrollierte Wut, Unausgegli-
chenheit...) und gehen in der ganzheit-
lichen Yogaphilosophie von unseren 
persönlichen Leiden über die Leiden in 
Interaktion mit unserem Umfeld (Streit, 

Missverständnisse, Neid...) bis hin zum 
weltlichen Leiden.
Hier setzt Yoga an, eine seit Jahrtau-
sende überlieferte Lebensweise, die 
dazu dient Körper, Geist und Seele ins 
Gleichgewicht zu bringen. Yoga weist 
uns den Weg von Leiden zu der Freiheit 
fest in uns zu verweilen und Ruhe und 
Klarheit zu gewinnen.
Fioretta Lohmann, eine erfahrene Yo-
galehrerin, bietet ab Ende April zwei 
unterschiedliche Kurse an: Vinyasaf-
low und Yin Yoga. Vinyasaflow ist ein 
dynamischer Yogastil, in dem im 
Rhythmus des eigenen Atems fließend 
Körperübungen harmonisch verbun-
den werden. Dies kann auf ganz sanfte 
Weise geschehen, aber auch auf for-
dernder Weise.
Dagegen ist Yin Yoga ein sehr ruhiger, 

passiver Yogastil. Hier wird eine Asana 
(Körperübung) über einen längeren 
Zeitraum (2-5 min) gehalten, während 
der Atem frei fließt und die Teilnehmer 
mehr und mehr versuchen, in die 
Übung hinein zu entspannen, zur Ruhe 
zu kommen und Spannungen zu lösen.
Vinyasaflow beginnt am 30.04.2019 
und findet immer dienstags von 18-19 
Uhr in der Sporthalle der Grundschule 
in Linnich am Bendenweg statt. Ein 
weiterer Kurs beginnt am 27.08.2019.
Yin Yoga findet immer freitags von 14-
15 Uhr in der Sporthalle der Gesamt-/
Hauptschule in Linnich am Bendenweg 
statt und beginnt am 03.05.2019, ein 
weiterer Kurs am 30.08.2019.
Jeder Kurs geht über 10 Einheiten und 
kostet für Nichtmitglieder 55,- €, Mit-
glieder zahlen die Hälfte.

Bitte für die Yogastunde mitbringen: 
eine Yogamatte, ein Kissen und eine 
Decke. Für die Abschlussentspannung 
wären auch ein paar dicke Socken und 
ggf. noch eine Strickjacke gut, da man 
hier schnell das Frösteln anfängt. An-
sonsten wird barfuß praktiziert. Bei be-
stehenden Erkrankungen bitte eine 
kurze Information an die Kursleiterin, 
da ggf. manche Übungen angepasst 
oder ersetzt werden sollten.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Website unter www.pol-tuslin-
nich.de (Breitensport/Kurse), bei Sibille 
Habbinga (info@pol-tuslinnich.de oder 
Tel. 02462/6095624) sowie bei Fioretta 
Lohmann (Fioretta@t-online.de oder 
Tel. 015141484709). Anmeldungen 
ebenfalls bei Sibille Habbinga oder Fio-
retta Lohmann.

Zwei neue Angebote erweitern das Kursprogramm des Vereins

Marcel Witeczek und Michael 
Klinkert zu Gast bei den GALliern

D
ie Schülerinnen und Schüler 
der Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich staunten nicht schlecht, 

als sie am 6. Februar 2019 den beiden 
ehemaligen Bundesligaprofis Marcel 
Witeczek und Michael Klinkert in der 
Sporthalle in Linnich gegenüberstan-
den.

Großartige Resonanz

Durch das AOK-Projekt „Fit durch die 
Schule“ mit der Sporthelferausbildung 
durch Sven Regn und einem Zirkuspro-
jekt von Kathalin Weber hatten die 
GALlier der 8. und 9. Jahrgangsstufe 
die Möglichkeit eine Trainingseinheit 
unter Anleitung der beiden Bundesliga-
stars zu erleben. Gefördert wurde das 
Training durch die AOK.

Die Resonanz war großartig und so ka-
men über 50 Jungen und Mädchen der 
GAL in den Genuss Tipps und Tricks ex-
klusiv aus dem Erfahrungsschatz von 
über 700 Bundesligaspielen der beiden 
Profi-Fußballer zu erhalten.

Nach einer intensiven Aufwärmeinheit 
und einer Kopfballübung ging es in 
unterschiedliche Übungsformen mit 
Ball, die sehr engagiert von den Schüle-
rinnen und Schülern umgesetzt wur-
den. Unter den Blicken der beiden Ex-
perten gab es immer wieder 
motivierendes Lob und kleine Hinweise 
zur Verbesserung, die umgehend in die 
Tat umgesetzt wurden. Am Ende der 
Einheit stand noch die Geschwindig-
keitsmessung bei der Torschussübung 
an, bei der alle GALlier noch mal mit 
voller Wucht gegen den Ball treten 
durften. Nach jeweils sechzig-minüti-
ger Trainingseinheit – mit Urkunden 
ausgestattet und Autogrammen ver-
sorgt – dribbelten die Schülerinnen 
und Schüler zurück in den Unterricht.

Da die AOK gleich zwei Projekte der Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich för-
dert, kommen nun in zwei Wochen 
auch die kleinen GALlier der Unterstufe 
in Aldenhoven in den Genuss, ein Trai-
ning mit den Fußballstars hautnah er-
leben zu dürfen. 

Fußballprofis trainieren Schüler und Schülerinnen 
der Gesamtschule

Die Dorfgemeinschaft Boslar sam-
melt am Samstag, 6. April 2019, 
wieder innerhalb und rund um Bos-
lar wild abgelagerten Müll ein.
Über tatkräftige Unterstützung wür-

den wir uns sehr freuen.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Schüt-
zenhaus.

Der Vorstand

Wild abgelagerter Müll 
wird eingesammelt
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30. April 2019
ab 18:00 Uhr

am Gemeindezentrum
Körrenzig

Bei gekühlten Getränken und einer reichhaltigen
Auswahl von Speisen heißen wir den Mai

willkommen!
Veranstalter:
„Initiative für Körrenzig“

Tanz in den Mai in Körrenzig

D
ie „Initiative für Körrenzig“ lädt 
alle Bewohner der Ortschaft 
auch in diesem Jahr wieder 

zum Tanz in den Mai ein.  
Los geht es nach dem Aufsetzen des 
Maibaums durch den Junggesellenver-
ein am Dienstag, dem 30. April, um 
18.30 Uhr auf dem Platz hinter dem Ge-

meindezentrum Körrenzig. Obwohl die 
Organisatoren natürlich auf gutes Wet-
ter hoffen, ist auch bei schlechtem oder 
kühlem Wetter vorgesorgt. Dann wird 
die Veranstaltung kurzfristig ins Ge-
meindezentrum verlegt. 
Die „Initiative für Körrenzig“ hofft auf 
regen Besuch der Dorfbevölkerung.  

Unterstützt durch den Förderverein Kernstadt Linnich

Einheit Linnich

Auf Tour mit dem Geschichtsverein

W
er kennt das Freilichtmuseum 
von Bokrijk etwa nicht? Hier 
erlebt man die Vergangenheit 

als ob man selbst dabei war! Gehen Sie 
auf Erkundung in die mehr als hundert 
Gebäude, die geschickt in ihren ur-
sprünglichen Zustand wiederaufgebaut 
wurden. Begabte Schauspieler bringen 
diesen interessanten Ort in Limburg 
erst echt zum Leben. Schauen Sie mal, 
wie der Pastor sich auf die Strafpredigt 
vorbereitet und salutieren Sie dem 
Ortspolizisten, während der Bauer und 
die Bäuerin sich an das Herdfeuer er-
wärmen.
Sie sehen auch vielen Handwerkern bei 
der Arbeit zu: einem Töpfer, einem 
Schmied, einem Lederbearbeiter … 
und Sie können selbst in zahllosen 
Workshops Hand anlegen.
Jedes Jahr werden in Bokrijk verschie-
dene Museumereignisse organisiert. 
Ein Ereignis aus der Vergangenheit 

wird dann ganz in Szene gesetzt. Eine 
beeindruckende Erfahrung für Jung 
und Alt.
2014 wurde das Freilichtmuseum um 
eine permanente Ausstellung erwei-
tert. Haben Sie Lust, die 60-er Jahre 
neu zu erleben? Besuchen Sie dann die 
Ausstellung ‘Die Sixties’. Sie erhalten 
einen Pass aus den sechziger Jahren 
und nehmen so die virtuelle Identität 
eines Versicherungsagenten, einer Ste-
wardess, eines Gastarbeiters … aus 
dieser Zeit an.
Die Abfahrt erfolgt am 4. Mai 2019 um 
9.00 Uhr in Linnich an der Post und 
9.10 Uhr am Altermarkt.
Der Reisepreis incl. Bus, Führung und 
Eintritt beträgt 40,-€ für Mitglieder und
42,-€ für Nichtmitglieder.
Anmeldungen bitte an den Vorsitzen-
den: Tel. 02462/8787 oder E-Mail: linni-
cher-geschichtsverein@web.de, An-
meldeschluss ist der 27.04.19

Spannung bis zum Ende beim 2. Futsal-Cup der 
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich

A
uch in diesem Jahr endete das 
Finale des 2. GAL-Futsal-Cups 
unentschieden. 1:1 stand es 

nach Ablauf der regulären Spielzeit 
und das Duell der JVA Heinsberg gegen 
die Gesamtschule Aldenhoven-Linnich 
musste im Neunmeterschießen ent-
schieden werden.
Es herrschte „volles Haus“ in der Sport-
halle der GAL in Linnich, denn die Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich hatte 
unter der Organisation der Fachschaft 
Sport mit Sven Regn sowie der Unter-
stützung zahlreicher Kolleginnen und 
Kollegen und der Elternschaft zum   2. 
GAL-Futsal-Cup nach Linnich eingela-
den.

Acht Mannschaften gingen mit dem 
Ziel an den Start, am Ende den großen 
Wanderpokal mit nach Hause zu neh-
men. In der Gruppe A traten das Cusa-
nus Gymnasium Erkelenz, die Anne-
Frank-Gesamtschule Düren, die GAL 
Elternmannschaft und die GAL Lehrer-
mannschaft gegeneinander an. Hier 
behielt der Titelverteidiger, die Lehrer-
mannschaft der GAL, die Oberhand 
und zog mit drei Siegen überzeugend 
ins Halbfinale ein. Gruppenzweiter 
wurde das Cusanus Gymnasium Erke-
lenz und stand somit ebenfalls unter 
den besten vier Teams.
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Unterstützt durch den Förderverein Kernstadt Linnich

Einheit Linnich

Spannung bis zum Ende beim 2. Futsal-Cup der 
Gesamtschule Aldenhoven-Linnich

A
uch in diesem Jahr endete das 
Finale des 2. GAL-Futsal-Cups 
unentschieden. 1:1 stand es 

nach Ablauf der regulären Spielzeit 
und das Duell der JVA Heinsberg gegen 
die Gesamtschule Aldenhoven-Linnich 
musste im Neunmeterschießen ent-
schieden werden.
Es herrschte „volles Haus“ in der Sport-
halle der GAL in Linnich, denn die Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich hatte 
unter der Organisation der Fachschaft 
Sport mit Sven Regn sowie der Unter-
stützung zahlreicher Kolleginnen und 
Kollegen und der Elternschaft zum   2. 
GAL-Futsal-Cup nach Linnich eingela-
den.

Acht Mannschaften gingen mit dem 
Ziel an den Start, am Ende den großen 
Wanderpokal mit nach Hause zu neh-
men. In der Gruppe A traten das Cusa-
nus Gymnasium Erkelenz, die Anne-
Frank-Gesamtschule Düren, die GAL 
Elternmannschaft und die GAL Lehrer-
mannschaft gegeneinander an. Hier 
behielt der Titelverteidiger, die Lehrer-
mannschaft der GAL, die Oberhand 
und zog mit drei Siegen überzeugend 
ins Halbfinale ein. Gruppenzweiter 
wurde das Cusanus Gymnasium Erke-
lenz und stand somit ebenfalls unter 
den besten vier Teams.

In der Gruppe B spielten die LVR Schule 
Linnicher Benden, die Gesamtschule 
Wassenberg, die JVA Heinsberg und 
die GAL Ladys gegeneinander. Grup-
pensieger wurde das Team der JVA 
Heinsberg, welches sich nicht nur we-
gen des breiten und ausgeglichenen 
Kaders Hoffnungen auf den Turniersieg 
machte, sondern auch wegen zahlrei-
cher guter Techniker im Team der Jus-
tizvollzugsbeamten. Auch die Gesamt-
schule Wassenberg zog ins Halbfinale 
ein, die mit Arian Berkigt den vielleicht 
besten Spieler des Turniers in ihren 
Reihen hatte. Die LVR Schule Linnicher 
Benden verpasste den Einzug in die Ko-
Runde knapp. Das Lehrerinnen Team 
der GAL hatte nach drei Niederlagen 
keine Chance aufs Weiterkommen 
mehr. Die Damenmannschaft hatte 
sich dankenswerterweise kurzfristig 
bereit erklärt, den wegen einer Absage 
vakanten achten Startplatz im Turnier 

einzunehmen.
Im ersten Halbfinale besiegte die Leh-
rermannschaft der GAL die Gesamt-
schule Wassenberg mit 2:1 und die 
GALlier kamen dem Ziel der Titelvertei-
digung greifbar nahe. Der Siegtreffer 
fiel mit dem Schlusspfiff und verdeut-
lichte, dass die Spiele intensiver und 
enger wurden. Auch im zweiten Halb-
finale standen sich die Teams des Cusa-
nus Gymnasiums Erkelenz und der 
JVA Heinsberg auf Augenhöhe gegen-
über und es musste, nachdem es nach 
Ablauf der elfminütigen Spielzeit un-
entschieden stand, im Neunmeter-
schießen ein Sieger ermittelt werden. 
Dabei hatte die JVA die besseren Schüt-
zen und zog ins Finale ein.
Das Finale bot dann noch einmal ein 
Drehbuch, wie es manchmal nur im 
Fußball geschrieben wird, nachdem die 
JVA Heinsberg die Führung der Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich Se-

kunden vor dem Schlusspfiff ausgegli-
chen hatte, musste erneut die Lotterie 
des Neunmeterschießens entscheiden, 
in dem der Mannschaftssport zum Ein-
zelsport mutiert, Torhüter zu Helden 
werden und Schützen zu Verlierern. So 
wurde Christian Kuhn, Torwart der 
GALlier, zum Helden des Tages, indem 
er den zweiten Neunmeter der JVA 
sensationell parierte und die Schützen 
der GAL allesamt sicher verwandelten. 
Damit verteidigte die Lehrermann-
schaft der Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich erfolgreich den Titel und strebt 
im nächsten Jahr das Triple an.

Auch die Schulmannschaften der GAL 
kamen in den Genuss vor der vollbe-
setzten Tribüne auflaufen zu dürfen. So 
fanden vor und während des Turniers 
zahlreiche Einlagespiele statt, in denen 
die kleinen GALlier ihr fußballerisches 
Können unter Beweis stellten.
Lob bekamen von allen Seiten die 
Schiedsrichter, die souverän durch das 
stets faire Turnier leiteten. Ein herzli-
cher Dank geht an die Elternschaft, die 
nicht nur durch ihren sportlichen Ein-
satz, sondern auch durch ihre Unter-
stützung in Form der Cafeteria den                            
den 2. GAL-Futsal-Cup bereicherten.   
2. GAL-Futsal-Cup zu einer gelungenen 
Veranstaltung abrundeten.

GAL begrüßt die 5. Jahreszeit 
lachend und tanzend

A
m Altweiberdonnerstag stand 
auch bei der Gesamtschule Al-
denhoven-Linnich das jecke 

Treiben im Mittelpunkt. Am Standort 
Aldenhoven gestalteten die Jahrgänge 
fünf, sechs und sieben die große Karne-
valssitzung in der Aula. Zwei Durchläu-
fe hatte die Sitzung, um alle Schülerin-
nen und Schüler in den Genuss der 
zahlreichen Tänze und Sketche kom-
men zu lassen. 
Emily Jansen und Fabian Falter führ-
ten unterhaltsam durch das bunte Pro-
gramm, welches unter anderem durch 
den Besuch der Dance Akademy Jü-
lich, dem „Baby Shark Song“ der 5b, 
„Karneval in Rio“ der 6b und dem Ma-
riechen Ariane zahlreiche mitreißende 

Höhepunkte zu bieten hatte. Beim 
Sketch „Eine Stunde bei Herrn Stuppel-
mann“ und reichlichem  Kamelleregen 
hielt es dann auch niemanden mehr 
auf den Sitzen.

In Linnich verlegte man den buntesten 
Tag des Jahres in die Turnhalle, denn 
es wurde sehr sportlich gefeiert. Unten 
auf dem Parkett der Halle stand ein ge-
mischtes Fußballturnier der Jahrgänge 
8 und 9 auf dem Programm. Oben auf 
der Tribüne herrschte karnevalistische 
Vorfreude auf die anstehenden tollen 
Tage. Die Siegermannschaften der 8c 
und 9b dürfen sich nun auf ein Match 
gegen die Lehrermannschaft der GAL 
freuen.

Große Sitzung in Aldenhoven – Polonaise in Linnich
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Jugendinfo

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Ortsverein- Vettweiß e.V.
Vorsitzender und Jugendbeauftragter:
Dietmar Jordan  0 24 24 – 16 75
Broichkirchweg 2a, 52391 Vettweiß- Kelz

An alle interessierten Jugendliche und Erwachsene
An alle Pädagoginnen und Pädagogen

Hallo, hiermit biete ich Euch/ Ihnen das nachfolgende interessante Jugend- Seminar an:

„Grund- Seminar- Jugendbetreuer“
Wochenendseminar (15 UStd.)

Samstag: 13. April 2019 9:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr
und

Sonntag: 14. April 2019 9:00 Uhr – ca. 14:30 Uhr
Ort: Pfarr-/ Jugendheim in Vettweiß- Kelz

Michaelstraße, Vettweiß- Kelz (in Höhe der Kirche)

Seminarbeschreibung: Der/ Die Teilnehmer/in wird über Ziele-, Pla-
nungen- und Organisationen von: Jugendferienmaßnahmen sowie über Auf-
gaben-, Rechte- und Pflichten eines Jugendbetreuers (Aufsichtpflicht und
Haftung) unterrichtet. Der/ Die Teilnehmer/in erhält nach Ende des Seminars
einen Jugend- Betreuer- Ausweis. Eine der Voraussetzungen für den Erwerb
der „Jugendleiter-Card- NRW“ („JuLeiCa- NRW“).
Bei Bedarf wird auch die Thematik Aufsichtpflicht und Haftungen bei
Klassenfahrten/- ausflügen und Kita´s-Veranstaltungen angesprochen!!!

Kostenbeitrag: 25,00 €
(für Seminargebühren/- unterlagen, Betreuerausweis, Getränke und Mittagessen)
Vorherige Überweisung an: Konto Inhaber: AWO- Vettweiß e.V.

Sparkasse Düren
IBAN: DE57 3955 0110 0001 6146 19
SWIFT-BIC: SDUEDE33XXX

Telefonische Anmeldung / E-Mail erforderlich:
Dietmar Jordan
 0 24 24 – 16 75 ab 18:00 Uhr - info@awo-vettweiss.de
Wichtig: Bitte unbedingt ein Passfoto für den Ausweis mitbringen !!!

Mit einem schönen Gruß
Frische, gekühlte Getränke

Ein Event der St. Sebastianus-Schützengesellschaft 1425 e. V

Vatertag

30. Mai 2019
Christi Himmelfahrt

ab 12 Uhr

Kaffee & Kuchen

Hüpfburg
Wurst,

Kotelet
t & Puten

brust

frisch
vom Holzkohleg

rill

Im Heimatmuseum
Altermarkt

13

FAMILIENFESTI I

t

M
itte März fand im Lokal der 
Rurauenhalle Tetz die Jahres-
hauptversammlung der Dorf-

gemeinschaft statt, zu der der Vorsit-
zende Willi Sommer viele Mitglieder 
begrüßen konnte.
In seinem Jahresbericht blickte Willi 
Sommer auf die verschiedenen erfolg-
reichen Aktivitäten des Dorfvereins zu-
rück. Hier hob er besonders das Spar-
gelessen im Frühjahr sowie das große 
Dorffest Anfang September hervor. Des 
weiteren wies er auf die Baumaßnah-
men im Lokalbereich hin. Hier wurde 
der Deckenbereich komplett erneuert, 
neue Beleuchtung angebracht und der 
Bereich verfügt jetzt auch über einen 
Beamer mit ausfahrbarer Leinwand. 
Außerdem wurden die Außentüren der 
Sporthalle sowie eine Terrassentür er-
neuert.

Willi Sommer dankte an dieser Stelle 
allen, die die Aktivitäten des Dorfver-
eins tatkräftig unterstützten und be-
sonders dem fleißigen Hallenteam, 
welches viel Eigenleistung in die Reno-
vierung/Instandhaltung eingebracht 
hat.
Kassierer Peter Greuel vermeldete trotz 
der Baumaßnahmen einen erfreuli-
chen Kassenbestand, der auch durch 
die deutlich reduzierten Energiekosten 
erzielt werden konnte. Er stellte den 
Haushaltsplan für das kommende Jahr 
vor. Dieser sieht auch vor, die Hallen-
kosten für die Mitglieder-Vereine deut-
lich zu senken. 
Die Kassenprüfer bescheinigten eine 
einwandfreie Buchführung und der 
Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Turnusmäßig standen Neuwahlen an. 
Willi Sommer als 1. Vorsitzender und 

Peter Greuel als Kassierer
wurden im Amt bestätigt. Als neue 
stellvertretende Geschäftsführerin 
wurde Sandra Leipertz gewählt. Willi 
Sommer dankte dem ausscheidenden 
Torsten Chalak für seine geleistete Ar-
beit in den letzten Jahren.

Nach einer erforderlichen Satzungsän-
derung und dem Vorschlag des Vor-
stands, den Jahresbeitrag von 7,-€ auf 
12,- € anzuheben, was beides einstim-
mig verabschiedet wurde, ging der Vor-
stand auf die für 2019 geplanten Aktivi-
täten ein. 
So steigt das 4. Spargelfest am Sonntag, 
den 12. Mai in der Rurauenhalle. Das 
Dorffest soll am 7. September rund um 
die Rurauenhalle stattfinden. St. Mar-
tin ist für den 3. November terminiert 
und das Weihnachtsbaumaufstellen 

voraussichtlich für den 1. Dezember.
Für das Lokal werden neue Tische und 
Stühle angeschafft. Hinter der Halle 
wird im Frühjahr eine Boulebahn ent-
stehen.
 
Der Vorstand wies noch einmal darauf 
hin, dass die Dorfgemeinschaft gerne 
die Räume der Rurauenhalle, das heißt 
die Halle, die Gaststätte mit und ohne 
Küche und Terrassenbereich , vermie-
ten würde. Anfragen bitte an Peter 
Greuel (Tel. 02462/2930) . In der nächs-
ten Zeit soll auch die Homepage des 
Dorfvereins online einstehen, so dass 
sich Interessenten hier auch weitere 
Informationen holen können. 
Mit einem erneuten Dankeschön an 
alle Anwesenden und allen Unterstüt-
zern schloss Willi Sommer die Ver-
sammlung.

Dorfgemeinschaft Tetz blickt auf erfolgreiches Jahr zurück

Markus Permantier neuer Oberarzt in der 
Abteilung für Chirurgie im St. Josef-Krankenhaus 

I
n der Abteilung für Chirurgie im St. 
Josef-Krankenhaus Linnich ver-
stärkt der neue Oberarzt Markus 

Permantier das Team. „Wir freuen uns, 
einen hervorragenden Chirurgen für 
das St. Josef-Krankenhaus gefunden zu 

haben“, so Dr. med. Dipl.-Päd. Helmut 
Saler, Chefarzt der Abteilung für Chir-
urgie, und Judith Kniepen, Geschäfts-
führerin der Katholischen Nord-Kreis 
Kliniken Linnich und Jülich GmbH, zu 
der das St. Josef-Krankenhaus gehört.

Oberarzt Permantier studierte Medizin 
an der RWTH Aachen und absolvierte 
seinen Assistenzarzt an verschiedenen 
Kliniken in Kamp-Lintfort, Mönchen-
gladbach, Krefeld und Duisburg. Funk-
tionsoberarzt bzw. Oberarzt war er in 
den Krankenhäusern Erkelenz und 
Uerdingen. 

Markus Permantier ist Facharzt für 
Chirurgie und verfügt über das Zertifi-
kat für allgemeine Fußchirurgie. Seine 
Spezialgebiete sind Behandlung und 
Chirurgie des diabetischen Fußsyn-
droms, minimalinvasive- und Herz-
schrittmacherchirurgie. Er ist zudem 
Vorstandsmitglied in der Arbeitsge-
meinschaft Diabetischer Fuß. Dieser 
Arbeitsschwerpunkt verstärkt beson-
ders das Anliegen des St. Josef-Kran-
kenhauses Linnich, die Diagnose Dia-
betes ernst zu nehmen und diese im 
Behandlungsverlauf fachkundig zu be-
rücksichtigen sowie Amputationen zu 

verhindern. 
Standardmäßig erfolgt im Linnicher 
Krankenhaus das Blutzuckerscreening. 
Geschultes ärztliches und pflegerisches 
Personal überwacht Betroffene be-
darfsgerecht und bei bevorstehenden 
Operationen berücksichtigt der Anäs-
thesist bei der Narkose die begleitende 
Grunderkrankung Diabetes. Ein gut 
eingestellter Diabetes unterstützt da-
bei, Komplikationen wie Nierenversa-
gen, akute Herz-/Kreislauferkrankun-
gen, Nervenschädigungen und 
Wundheilungsstörungen zu vermei-
den.

Die Abteilung für Chirurgie verfügt 
über ein breit gefächertes Tätigkeits-
spektrum. Eingriffe aus den Bereichen 
der Viszeral- und Gefäßchirurgie wer-
den ebenso durchgeführt wie aus dem 
Schwerpunktbereich der Unfallchirur-
gie inklusive der endoprothetischen 
Versorgung von Gelenken.

Verstärkung des Teams – Diabetesbehandlung Spezialgebiet
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Jugendinfo

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Jürgen Schreiber

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 19 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache) bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)
an jedem ersten Freitag im Monat
Mädchentreff ab 18 Uhr

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich/GAL
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 9012122

Grundschulverbund/
Kinderschutzbeauftragte
Roswitha Schwanitz

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg 23
Telefon: 02462/901230

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Manuela Watzl
Stella Schevardo

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Christine Goffart 02461(/98113012
Hannah Stoffels 02461/98113011

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Goffart)
donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
(Frau Stoffels)
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Varinja Mijou Wirtz

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 122
hbleser@linnich.de

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

Ortsverein- Vettweiß e.V.
Vorsitzender und Jugendbeauftragter:
Dietmar Jordan  0 24 24 – 16 75
Broichkirchweg 2a, 52391 Vettweiß- Kelz

An alle interessierten Jugendliche und Erwachsene
An alle Pädagoginnen und Pädagogen

Hallo, hiermit biete ich Euch/ Ihnen das nachfolgende interessante Jugend- Seminar an:

„Grund- Seminar- Jugendbetreuer“
Wochenendseminar (15 UStd.)

Samstag: 13. April 2019 9:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr
und

Sonntag: 14. April 2019 9:00 Uhr – ca. 14:30 Uhr
Ort: Pfarr-/ Jugendheim in Vettweiß- Kelz

Michaelstraße, Vettweiß- Kelz (in Höhe der Kirche)

Seminarbeschreibung: Der/ Die Teilnehmer/in wird über Ziele-, Pla-
nungen- und Organisationen von: Jugendferienmaßnahmen sowie über Auf-
gaben-, Rechte- und Pflichten eines Jugendbetreuers (Aufsichtpflicht und
Haftung) unterrichtet. Der/ Die Teilnehmer/in erhält nach Ende des Seminars
einen Jugend- Betreuer- Ausweis. Eine der Voraussetzungen für den Erwerb
der „Jugendleiter-Card- NRW“ („JuLeiCa- NRW“).
Bei Bedarf wird auch die Thematik Aufsichtpflicht und Haftungen bei
Klassenfahrten/- ausflügen und Kita´s-Veranstaltungen angesprochen!!!

Kostenbeitrag: 25,00 €
(für Seminargebühren/- unterlagen, Betreuerausweis, Getränke und Mittagessen)
Vorherige Überweisung an: Konto Inhaber: AWO- Vettweiß e.V.

Sparkasse Düren
IBAN: DE57 3955 0110 0001 6146 19
SWIFT-BIC: SDUEDE33XXX

Telefonische Anmeldung / E-Mail erforderlich:
Dietmar Jordan
 0 24 24 – 16 75 ab 18:00 Uhr - info@awo-vettweiss.de
Wichtig: Bitte unbedingt ein Passfoto für den Ausweis mitbringen !!!

Mit einem schönen Gruß

Solibrot-Erlös für 
einen guten Zweck

D
ie Kindergartenkinder der Kita 
St. Peter Körrenzig beschäfti-
gen sich in diesem Jahr in der 

Fastenzeit mit dem Thema „TEILEN“! 
Wie wichtig das „Miteinander Teilen“ 
ist und wie gut es tut, das erfahren und 
erleben die Kinder in unserer Kita be-
reits täglich „im Kleinen“, beim ge-
meinsamen Essen, Spielen ebenso im 
Gespräch darüber, was sie in ihrem 
Herzen und Gedanken bewegt. 

Mit verschiedenen Angeboten in unse-
rer Kita knüpfen wir an die Grunder-
fahrungen der Kinder an. Wir lenken 
den Blick unserer Kindergartenkinder 
auf die Kinder in anderen Ländern, die 
oft zu wenig zum Leben haben.                                                                                                                     
Wir in unserer Kita haben uns die Ak-
tion des MISEREOR- Projekts „Ein Zu-
hause für Straßenmädchen in Nairobi, 
der Hauptstadt Kenias“ entschieden.  
In unserer Kita werden wir mit den 
Kindern das „Brot der Solidarität“, das 
sogenannte „Solibrot“ backen. Die Kin-
der werden ihre selbst hergestellten 
Backwaren verkaufen bzw. gegen 
Spende verschenken. So erfahren die 
Kinder ganz praktisch: Ich kann teilen, 

ich kann helfen, damit das Leben von 
Kindern in der „Einen Welt“ lebens-
wert wird – damit es in unserer Welt 
gerechter zugeht.                                                                                                           
Wir in unserer Kita werden wöchent-
lich in der Fastenzeit mehrere                                
„Solibrote“ mit den Kinder backen und 
unsere Kindergarten- Familien dürfen 
es gegen eine kleine Spende in unsere 
„Solibrot-Spendenbox“ erwerben.   Der 
Abschluss unserer Solibrot-Aktion 
wird ein von den Kindergartenkinder 
und Erzieherinnen gestaltetes Großel-
ternfrühstück sein. Die Großeltern ha-
ben hierbei die Gelegenheit das selbst-
gebackene „Solibrot“ ihrer Enkel/ 
Enkelinnen gegen eine Spende zu er-
werben.

Als Dankeschön an unsere Kindergar-
tenkinder aus der Kita Körrenzig und 
den vielen anderen Kindergärten sind 
unsere Vorschulkinder nach Düren ein-
geladen, um sich dort auf eine „ Trom-
melreise nach Afrika“ mit Markus Hoff-
meister zu begeben!
Unsere Kindergartenkinder freuen sich 
besonders mit dieser Spendenaktion, 
Kindern in anderen Ländern zu helfen!

Kita-Kinder befassen sich mit dem Thema Teilen

voraussichtlich für den 1. Dezember.
Für das Lokal werden neue Tische und 
Stühle angeschafft. Hinter der Halle 
wird im Frühjahr eine Boulebahn ent-
stehen.
 
Der Vorstand wies noch einmal darauf 
hin, dass die Dorfgemeinschaft gerne 
die Räume der Rurauenhalle, das heißt 
die Halle, die Gaststätte mit und ohne 
Küche und Terrassenbereich , vermie-
ten würde. Anfragen bitte an Peter 
Greuel (Tel. 02462/2930) . In der nächs-
ten Zeit soll auch die Homepage des 
Dorfvereins online einstehen, so dass 
sich Interessenten hier auch weitere 
Informationen holen können. 
Mit einem erneuten Dankeschön an 
alle Anwesenden und allen Unterstüt-
zern schloss Willi Sommer die Ver-
sammlung.

Dorfgemeinschaft Tetz blickt auf erfolgreiches Jahr zurück

Markus Permantier neuer Oberarzt in der 
Abteilung für Chirurgie im St. Josef-Krankenhaus 

verhindern. 
Standardmäßig erfolgt im Linnicher 
Krankenhaus das Blutzuckerscreening. 
Geschultes ärztliches und pflegerisches 
Personal überwacht Betroffene be-
darfsgerecht und bei bevorstehenden 
Operationen berücksichtigt der Anäs-
thesist bei der Narkose die begleitende 
Grunderkrankung Diabetes. Ein gut 
eingestellter Diabetes unterstützt da-
bei, Komplikationen wie Nierenversa-
gen, akute Herz-/Kreislauferkrankun-
gen, Nervenschädigungen und 
Wundheilungsstörungen zu vermei-
den.

Die Abteilung für Chirurgie verfügt 
über ein breit gefächertes Tätigkeits-
spektrum. Eingriffe aus den Bereichen 
der Viszeral- und Gefäßchirurgie wer-
den ebenso durchgeführt wie aus dem 
Schwerpunktbereich der Unfallchirur-
gie inklusive der endoprothetischen 
Versorgung von Gelenken.

Verstärkung des Teams – Diabetesbehandlung Spezialgebiet
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Science for Kids

P
hänomene aus den Naturwissen-
schaften bieten Kindern wunder-
bare Einblicke in das Abenteuer 

der Wissenschaft und Technik. Geflüch-
tete und einheimische Kinder ab 6 Jah-
ren und ihre Familien sind eingeladen, 
unter fachkundiger Leitung zur Physik, 
Biologie und Chemie zu experimentie-
ren. Der Chemie-Workshop findet im 
Schülerlabor des Science College Over-
bach, einem außerschulischen Lernort 
für Naturwissenschaft und Technik, in 
Jülich-Barmen statt. Die Workshops 

stärken die Kinder in ihren individuel-
len Kompetenzen und wecken ihre 
Neugierde.  

Workshop „Das Geheimnis der 
Gase“: 
Samstag, 23. März 2019, 10-13 Uhr, 
Haus 7, Rurdorferstr. 51, Linnich
Samstag, 13. April 2019, 10-13 Uhr, Alte 
Schule, Hohe Straße 12, Rödingen
Freitag, 2. August 2019, 10-13 Uhr, An-
dreashaus, Matthiasplatz 1, Lich-Stein-
straß

Workshop „Wie kommt der Strom in 
die Steckdose?“:
Samstag, 18. Mai 2019, 10-13 Uhr, An-
dreashaus, Matthiasplatz 1, Lich-Stein-
straß
Samstag, 6. Juli 2019, 10-13 Uhr, Alte 
Schule, Hohe Straße 12, Rödingen 

Workshop „Die Welt der Töne und 
Geräusche“:
Samstag, 18. August 2019, 10-13 Uhr, 
Haus 7, Rurdorferstr. 51, Linnich
Samstag, 21. September 2019, 10-13 

Uhr, Alte Schule, Hohe Str. 12, Rödin-
gen 

Workshop „Chemie zum Anfassen“ 
im Science College, Haus Overbach:
Montag, 21. Oktober 2019, 10 - 13 Uhr 
Dienstag, 22. Oktober 2019, 10-13 Uhr  

Anmeldung mit Namen, Personenzahl 
und Telefonnummer an das Büro der 
Gemeindesozialarbeit: skarger@cari-
tas-dn.de oder Tel. 02461-6226300 

Experimentier-Workshops für Kinder

sonstiges

Strukturwandel braucht Strategie

D
er Aufsichtsrat der Ent-
wicklungsgesellschaft in-
deland GmbH ist sich in 

den Forderungen zur Strukturent-
wicklung im Rheinischen Revier 
einig.
Jens Bröker, Geschäftsführer der 
Entwicklungsgesellschaft inde-
land GmbH, hatte sich zuvor zu 
den Voraussetzungen für einen er-
folgreichen Strukturwandel im 
Rheinischen Revier in einer Anhö-
rung des Ausschusses für Wirt-
schaft, Energie und Landespla-
nung sowie des 

Verkehrsausschusses des NRW-
Landtags als Sachverständiger ge-
äußert.
Auf Basis eines entsprechenden 
Positionspapiers der Entwick-
lungsgesellschaft indeland GmbH 
mit Eckpunkten für den Struktur-
wandel im Rheinischen Revier hat 
sich der Aufsichtsrat der Entwick-
lungsgesellschaft im Rahmen der 
48. Aufsichtsratssitzung einstim-
mig auf sieben grundlegende For-
derungen an den Strukturwandel 
verständigt.

Gute Voraussetzungen

Wolfgang Spelthan, Landrat des 
Kreises Düren und Aufsichtsrats-
vorsitzender der Entwicklungsge-
sellschaft indeland GmbH sagte: 
„Die Ergebnisse der „Kommission 
für Wachstum, Strukturwandel 
und Beschäftigung“ sind im Hin-
blick auf die Empfehlungen zur 
Gestaltung des Strukturwandels 
gute Voraussetzungen für das Ge-
lingen des Transformationspro-
zesses. Das indeland und der Kreis 
Düren sind in besonderem Maße 
betroffen. Diese Jahrhunderther-
ausforderung bringt für die Regi-
on aber auch viele Chancen mit 
sich. Damit der Strukturwandel 
gelingen kann, ist es wichtig, den 
Strukturwandel strategisch und 
gemeinsam anzugehen.“

Das Positionspapier nennt folgen-
de Voraussetzungen für einen er-
folgreichen Strukturwandel:
- Orientierung in Form eines Mas-
terplans als Leitbild, auch durch 
Weiterentwicklung bereits vor-
handener Perspektiven, um eine 
Basis für eine abgestimmte Ent-
wicklung zu schaffen. Verlässlich-
keit nicht nur durch die Ergebnis-
se der „Kommission für Wachstum, 
Strukturwandel und Beschäfti-

gung“, sondern insbesondere 
durch langfristige, verbindliche 
gesetzliche und vertragliche Rege-
lungen.
- Organisation und aufgabenge-
rechte sowie zweckmäßig Auftei-
lung von Ressourcen, Prozessen 
und Akteuren sowie Kapazitäten 
für die regelgerechte Abwicklung 
von Fördermitteln.
- Neben prominenten Projekten 
mit Strahlkraft in den Bereichen 
Speicher- und Steuertechniken, 
Mobilität und Infrastruktur wer-
den insbesondere auch kleinteili-
ge Innovations- und Impulspro-
jekte zur unmittelbaren, 
zukunftsgerechten Entwicklung 
der Tagebauumfelder benötigt.

- Ausreichend Flächenverfügbar-
keit zur Planung und Entwicklung 
von Siedlungen, Gewerbe, Infra-
struktur, Landwirtschaft und Frei-
raum, um dem außerordentlichen 
Flächendruck aus der Rheinschie-
ne gerecht werden zu können so-
wie ein Vereinfachung und Be-
schleunigung der entsprechenden 
Verwaltungsverfahren.
Finanzierung und beschleunigte 
Umsetzung des bedarfs- und zu-
kunftsgerechten Ausbaus der ver-
kehrlichen Infrastrukturen zur 
Entwicklung des Reviers.

- Eine Plattform für Dialog und 
Präsentation der räumlichen und 
inhaltlichen Perspektiven des 
Rheinischen Reviers in Form einer 
Internationalen Bau- und Techno-
logieausstellung (IBTA).

Nach Empfehlung der von der 
Bundesregierung eingesetzten 
„Kommission für Wachstum, 
Strukturwandel und Beschäfti-
gung“ soll spätestens Ende 2038 in 
Deutschland die Stromgewinnung 
aus Braunkohle beendet werden.

Einigkeit über Eckpunkte des Strukturwandels beim Aufsichtsrat der 
Entwicklungsgesellschaft indeland

Bestattungen
Peter Lenzen

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (02462) 8786
Telefax: (02462) 6958

Christoph Göbbels
Dachdeckermeister
Linner Weg 3 · 52441 Linnich
Tel./Fax: 02462/202279 · Mobil: 0173/2919029
E-Mail: info@christoph-goebbels.de

Dachtechnik
Wandtechnik

Abdichtungstechnik
Meisterbetrieb

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Alarmanlagen
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